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STADTNACHRICHTEN

TOBIAS KÄMPF 
NEUER BÜRGER-
MEISTER   S. 4
Der neue Bürgermeister für 
den Bereich Kultur, Soziales, 
Jugend und Sport hat am 
1. Februar seinen Dienst 
angetreten.

OBERLOSA S. 6
Der Bau für den neuen Teil 
des Industrie- und Gewerbe-
gebiets schreitet voran.

SPIELPLÄTZE   S. 6
Zwei neue Spielplätze 
können bald genutzt werden 
–  in der Elsteraue und in 
der Schönherrstraße mit 
Verkehrsübungsplatz.

MEHR 
GRÜNPATEN  S. 11
Viele Baumspender machen 
Plauen grüner.

VOLKSZÄHLUNG  S. 12
Der Zensus beginnt im Mai. 
Was das bedeutet?

RÜCKBLICK S. 13
Zahlen und Fakten zur Stadt 
fürs Jahr 2021.

JUBILARE S. 14
Der Oberbürgermeister 
gratuliert.

SCHUL-
ANMELDUNG    S. 16
Der Anmeldezeitraum 
für die weiterführenden 
Schulen beginnt im März.

AUS DEM INHALT

City900plus

Plauen erhält 2,7 Millionen Euro 
aus dem Bundesprogramm 
„Zukunftsfähige Innenstädte 
und Zentren“ als Förderung für 
die Innenstadt.
Seite 8.

50 Millionen für Plauen Bürgertasse gewählt
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Spaß im Schnee mit Vater und Sohn 

ist auf der Bürgertasse 2022 zu entdecken. 

Kreiert hat sie die Plauenerin Jeanette Richter.  Seite 11.

Staatsminister Thomas Schmidt (re) hat Anfang Februar 

Fördermittelbescheide an Oberbürgermeister Steffen Zenner (l.)

übergeben. Mehr auf Seite 4. Foto: Ellen Liebner

Bürgerstiftung

Die Pauener Bürgerstiftung 
wird zehn Jahre alt. 119 Projekte 
wurden bereits unterstützt.
Seite 8.

Silvester läutete für Plauen nicht nur ein neues, sondern ein ganz besonderes Jahr ein  –  die Stadt wird 900 Jahre alt. 1122 war Plauen erstmals 
in der Weiheurkunde der St. Johanniskirche erwähnt worden. Das will die Stadt feiern. Eine erste Veranstaltungsübersicht erscheint, es gibt 
ganz besondere Fan-Geschenke und viele Unternehmen unterstützen die Stadt als Sponsoren. Alle Neuigkeiten auf den Seiten 2 und 3.

Plauen900 – 
eine Stadt feiert sich
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Plauen900 – wir feiern das Stadtjubiläum

Pünktlich zum Auftakt ins Jahr 
des 900. Stadtjubiläums gab 
es ein weiteres Andenken in 
limitierter Auflage – 500 Jubi-
läums-Biertulpen der Stern-
quell-Brauerei mit goldenem 
Plauen900-Logo. Allerdings: 
Innerhalb von reichlich zwei Stun-
den waren die Gläser am Verkaufs-
tag vergriffen. Sternquell-Chef 
Jan Gerbeth stellt eine weitere  
Sonderedition Gläser in Aus-
sicht sowie möglicherweise eine 
2-Liter-Flasche Sternquell. 
„Als hiesige Brauerei ist es für 
uns eine Herzensangelegenheit, 
unsere Heimstadt bei diesem 
großen Jubiläum auf vielfältige 
Weise zu unterstützen“, freut 
sich der Vertriebs-Geschäfts-

führer.  Die Sternquell-Brauerei 
ist einer der Goldsponsoren von 
Plauen900. Bereits im vergan-

genen Jahr wurde der entspre-
chende Vertrag mit der Stadt 
Plauen festgezurrt.

Pünktlich zum Auftakt des Jubi-
läums in diesem Jahr wurden 
Anfang Dezember zwei Stra-
ßenbahnen mit  Werbung für 900 
Jahre Plauen im Betriebshof der 
Plauener Straßenbahn GmbH 
erstmals öffentlich präsentiert. 
Dank großzügigen Sponsorings 

durch die Maler Plauen GmbH 
und vieler Arbeitsstunden der 
Mitglieder des Traditionsvereins 
e.V. der Plauener Straßenbahn 
GmbH konnten die Niederflur-
bahn sowie die Tatrabahn mit 
der Werbebotschaft anlässlich 
Plauen900 gestaltet werden. 
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Das Jubiläumsjahr Plauen900 
steht vor der Tür. Höhepunkte 
werden filmisch begleitet 
– und am Ende soll es einen 
Video-Rückblick geben.  Erste 
Veranstaltungen haben bereits 
stattgefunden, die mit dem 
Fest in Zusammenhang stehen, 

unter anderem die Buchpräsen-
tation Plauen900 (Foto) und der 
Ersteinsatz der Straßenbahn 
mit Plauen900-Werbefläche. 
„Die Videos sind auf der Website 
verlinkt und können jederzeit 
angesehen werden“, freut sich 
Pressesprecherin Silvia Weck.

Plauen900 in Bild und Ton

Die auf 900 Stück limitierte 
Sparkassen-Jubiläumsmedaille 
„900 Jahre Plauen“ ist ausver-
kauft. Ein Nachfolgeprodukt ist 
bereits in Planung: ein quadrati-
scher Silberbarren (1 Unze). Die 
Motive der Medaille werden auf 
den Barren übernommen. Da die 
Nachfrage ungebrochen hoch 
ist, wird es 2022 (Jubiläums-
jahr) Stück geben. Den Barren 
gibt es auch als „Gold-Variante“ 
in Unzen-Größe. Aufgrund des 
höheren Preises (ca. 1.800 Euro 
pro Stück) gibt es hier eine klei-
nere Aufl age. Sparkassen-Kun-
den, die Interesse haben, kön-
nen ab sofort bei ihrem Berater 

anrufen und sich ein Exemplar 
reservieren lassen. Die Erschei-
nung der neuen Silber- wie 
auch Gold-Variante ist für das 
erste Quartal 2022 geplant.

Silberbarren folgt auf Medaille 
zum Stadtjubiläum

Jubiläums-Biergläser heiß begehrt 

Fotos (4): Ellen Liebner

900 Jahre Plauen werden in 
diesem Jahr gefeiert. Möglich 
machen dies die Sponsoren des 
Festes. Unternehmen und Fir-
men der Region unterstützen 
das Jubiläum – die ersten Ver-
träge wurden im August 2021 
gemacht, bis heute folgten wei-
tere Unterstützer mit größeren 
oder kleineren Beiträgen. 

Dazu gehören: Die Rubinmühle 
Vogtland GmbH, plus H GmbH 
& Co. KG, Elektrotechnik Plauen 
GmbH, Auto Müller GmbH & Co. 
KG, Immobilienbüro Fritz Haupt 
GmbH, denn’s Biomarkt GmbH, 

Frank Müller GmbH, Abfallent-
sorgung Plauen, Dr. med. dent. 
Frank Oefl er, Globus Handels-
hof St. Wendel GmbH & Co KG, 
KJF GmbH- Wirtschaftsprü-
fungsgesellschaft Steuerbe-
ratungsgesellschaft, Weiland 
Immobilien, Delta-Plan GmbH, 
Rechtsanwälte Körner, Klehm & 
Greim GbR, Wilfried Keßler Erd-
bau- und Abbruch GmbH, AOK 
Plus und hifi  Böhm GmbH sowie 
M&S Umweltprojekt GmbH, 
AWG Plauen und Ramona Frost.
Weitere Unternehmen haben 
ihre Unterstützung angekün-
digt.

Die bisherigen Hauptspon-
soren von Plauen900 (www.
plauen900.de/hauptsponsoren): 

• Sparkasse Vogtland, 
• Sternquell-Brauerei GmbH, 
• Stadtwerke - Strom Plauen 

GmbH & Co. KG, 
• Maler Plauen GmbH
• Wohnungsbaugesellschaft 

Plauen mbH
• Goldbeck Ost GmbH
• Schneelogistik GmbH
• bauplanung plauen gmbh
• Stadtwerke 
 Erdgas-Plauen GmbH
• ACC AutoCentrum Carl GmbH

Danke an die Sponsoren

Der geplante historische Fest-
umzug steht unter dem Motto 
„Plauen 900“ und wird im Rah-
men des 61. Plauener Spitzen-
festes am 19. Juni 2022 durch 
die Innenstadt ziehen. 
Der Dachverband Stadtmarke-
ting Plauen e.V. organisiert den 
Festumzug. Eine eigene Arbeits-
gruppe hat in den vergangenen 
Monaten daran gearbeitet, die 
Chronik der Stadt Plauen in Bil-
dern darzustellen und technisch 
für die Anmeldung umzusetzen. 

Dabei soll anhand einer Vielzahl 
von Bildern die Historie der Spit-
zenstadt hautnah erlebbar wer-
den. Auch historische Persön-
lichkeiten Plauens werden die 
Stadt in ihrer jeweiligen Epoche 
präsentieren. Die bildliche Dar-
stellung ist von 1122 bis in die 
heutige Zeit geplant. 
Gesucht werden Akteure, die 
bereit sind, in historischen 
Kostümen Teil der Plauener 
Geschichte zu werden! Dabei 
sind alle Vereine, Bildungsinsti-
tutionen, Freiwillige Feuerweh-
ren, Firmen der Stadt Plauen 
sowie des Vogtlandes gefragt. 
Auch Privatinitiativen sind herz-
lich willkommen! 
Bis zum 28.Februar 2022 kön-
nen sich Interessenten unter 
www.stadtmarketing-plauen.de 
über Details zum Umzug und zu 
den einzelnen historischen Bil-
dern informieren und verbind-
lich registrieren. 

Akteure für Festumzug gesucht

Plauen900 auf Straßenbahnen

Foto: Archiv Fritzlar
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Sternquell-Produktmanager Thomas Münzer, Vertriebs-Geschäfts-

führer Jan Gerbeth und Technik-Geschäftsführer Günther Spindler.
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Anzeige

Weil Sie schnell in Ihr 
Geschäft investieren können: 
S-Gewerbekredit

Machen
ist einfach.

Weil’s um mehr als Geld geht.

Weil Sie schnell in Ihr  
Geschäft investieren können: 

NEU Jetzt online

abschließen!

S-Gewerbekredit

11.03.: „e.o.plauen & Plauen“ – 
Jubiläumsausstellung zu Plauen 900
19.00 Uhr Ausstellungseröffnung im Erich-Ohser-
Haus, Nobelstraße 7; Ausstellungslaufzeit: 
12.03. - 09.10.22  www.e.o.plauen.de

18.03: Filmvorführung „Kästner und der kleine Dienstag“ 
mit anschließender Podiumsdiskussion; 
18.00 Uhr im Malzhaus Plauen

19.03.: 900 Jahre Plauen –
Ein Galakonzert mit Plauener All-Stars
17.00 und 21.00  Uhr, Vogtlandtheater, Theaterplatz
• Mit der Starsopranistin Annett Fritsch, Bassbariton 

Martin Häßler, Bratschist Thomas Selditz, 
 dem Jazz-Duo Stiehler/Lucaciu und den Clara-

Schumann-Philharmonikern unter der Leitung von 
GMD Leo Siberski www.theater-plauen-zwickau.de

10.04.: „Geschichte Plauens – Plauen unter Tage“
10.00  Uhr Ausstellungseröffnung im Luftschutzmu-
seum, Syrastraße 2 www.alaunbergwerk-plauen.de

20. bis 22.05.: 11. Sächsischer Wandertag
Freitag, 20.05.: Wanderung der Plauener Grundschu-
len und Fachforum „Wander-Wege-Werkstatt“
Samstag, 21.05.: Hauptwandertag
• 3 bis 100 km lange Wanderungen, 
 geführte Touren auf markierten Strecken
• 25 km und 48 km geführte Radtour
• kleines Kulturprogramm am Nachmittag
Sonntag, 22.05.: Kurztouren, Frühlingsspaziergang 
bis Mittag und Zielankunft der „Vogtlandhunderter“
Start und Ziel der Touren ist im Parktheater Plauen im 
Stadtpark. www.saechsischer-wandertag.de

 11.06.: „VOLL normal – Plauen 900“ 
Begegnungstag für Menschen mit Behinderungen
13.00 Uhr, Theaterplatz Plauen www.plauen900.de

16.06.: Plauen 900 –  Erinnerungen einer Stadt 
in Bild und Schrift 
Jahresausstellung des Stadtarchivs. 
19.00 Uhr: Ausstellungseröffnung im Stadtarchiv 
Plauen, Herrenstraße 20; Ausstellungslaufzeit 
17.06.2022-27.04.2023 www.plauen900.de

16.06.: Vogtlandspiele 2022
9.15 Uhr feierliche Eröffnung mit olympischem Flair im 
Vogtlandstadion; 16.06.-19.06.22 www.ksb-vogtland.de

17.-19.06.: 
61. Plauener Spitzenfest
Inkl. historischem Festumzug am 19. Juni ab 14.00 Uhr 
 www.stadtmarketing-plauen.de

19.06.: Das Prinzip Großstadt – 
Plauener Straßenszenen
Sonderausstellung im Vogtlandmuseum aus Anlass der 
900- jährigen Ersterwähnung Plauens.
11.00 Uhr: Ausstellungseröffnung im Festsaal, Nobel-
straße 9; Ausstellungslaufzeit 19.06.-30.09.22

Vortragsreihe
22.06.: Vortrag – Das Prinzip Großstadt I
20.07.: Vortrag – Das Prinzip Großstadt II
28.09.: Vortrag – Das Prinzip Großstadt III 
jeweils 18.00 Uhr im Festsaal im Vogtlandmuseum
 www.vogtlandmuseum-plauen.de

24.06.: 15. Plauener Nacht der Muse(e)n
18.00 – 1.00 Uhr | Stadtgebiet Plauen
 www.museumsnacht-plauen.de

26.06.: Festveranstaltung zum Jubiläumsjahr Plauen 900
16.30-19.00 Uhr; Kirche St.-Johannis und Kirchenvor-
platz / Areal Komturhof und Parkplatz Neustadtplatz.
Gemeinsam mit der St.-Johannis Kirche richtet die

Stadt Plauen die  Festveran-
staltung zur Ersterwähnung der 
Stadt Plauen im Jahr 1122 aus. 

 www.plauen900.de

Plauens Nachtwächter.
Foto: Ellen Liebner

Plauen900 – Veranstaltungshöhepunkte

Foto: TVV

Foto: Igor Pastierovic

Weitere interessante
Informationen 

finden Sie unter 
www.plauen900.de
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Am 1. Februar hat Tobias Kämpf 
sein Amt als Bürgermeister für 
den Geschäftsbereich I, Kultur, 
Sport, Jugend und Soziales, 
angetreten. Er hatte sich gegen 

neun Mitbewerber durchgesetzt 
und war am 28. September 2021 
nach einem umfangreichen Aus-
wahlverfahren und nach Abstim-
mung mit den Gremien und im 
Stadtrat durch die Stadträte im 
2. Wahlgang ernannt worden.
Der Plauener Tobias Kämpf ist 
32 Jahre alt, gelernter Bank-
fachwirt und war bis zu seiner 
Ernennung Bereichsleiter bei 
der Volksbank Vogtland-Saa-
le-Orla.  Sein Vorgänger Stef-
fen Zenner ist seit 1. September 
2021 neuer Oberbürgermeister. 
Daher war die Stelle des Bür-
germeisters für Kultur, Sport, 
Jugend und Soziales im Juli in 
den regionalen Medien und auf 
der städtischen Internetseite 
ausgeschrieben. 

Tobias Kämpf neuer Bürgermeister
des Geschäftsbereiches I 

7 von 8 Fördermittelanträgen 
wurden von Bund und Land kurz 
vor Weihnachten bewilligt.

Für die Stadt Plauen gibt es für 
das Modellvorhaben Fördermit-
tel in Höhe von insgesamt rund 
45 Millionen Euro, wobei 25 Mil-
lionen Euro vom Bund und 20 Mil-
lionen Euro vom Land fl ießen und 
ein Eigenanteil von 10 Prozent, 
also 5 Millionen Euro, durch die 
Stadt aufgebracht werden muss.
Der Sächsische Staatsminister 
für Regionalentwicklung Tho-
mas Schmidt hat am 4. Februar 
Fördermittelbescheide mit 
einem Gesamtvolumen von 19,6 
Millionen Euro an Oberbürger-
meister Steffen Zenner überge-
ben.
Bis Ende Oktober und teilweise 
Ende November 2021 wurden 
alle Anträge beim Bund einge-
reicht. Die Stadt erreichten nun-
mehr Fördermittelbescheide 
vom Bund und vom Freistaat 
Sachsen, u.a. für die Vorhaben 
im Mammengebiet, den Neu-
bau der Dreifeldhalle am Les-
sing-Gymnasium, den Erweite-
rungsbau am Stadtbad Plauen 
mit dem Neubau der Turnstraße, 
dem Sport- und Bildungscampus 
Ostvorstadt und für die Mobilität 
und Digitalisierung. Nun kann bei 
vielen Projekten mit der Planung 
begonnen werden. Im Mammen-
gebiet soll in diesem Jahr die Pla-

nungswerkstatt starten, welche 
eigentlich im Februar vorgese-
hen war, sich aber auf Grund der 
aktuellen Pandemie-Situation 
ins 2. Quartal 2022 verschiebt. 
Erstes Ziel ist hier, einen Rah-
menplan für das Gebiet zu erstel-
len, welcher die Grundlage für 
die baulichen Tätigkeiten bildet. 
Die Planung für den Neubau der 
Dreifeldhalle am Lessing Gymna-
sium kann nun vollendet und mit 
den Erdarbeiten schnellstmög-

lich begonnen werden. Entstehen 
soll eine moderne, multifunktio-
nale Halle mit 2000 Zuschauer-
plätzen und modernen Außenan-
lagen, die parallel für Sport- und 
Erholung sowie für Parken 
genutzt werden können. Auch 
die Radwegeverbindung zum 
Gebiet soll verbessert werden.
Für den Neubau der Einfeld-
halle an der Kemmler Ober-
schule und die Neugestaltung 
des Schulhofes soll dieses Jahr 
ein Architektenwettbewerb 
ausgelobt und durchgeführt 
werden. Die weiteren Projekte 
am Wacker-Sportplatz wie die 
energetische Ertüchtigung des 
Vereinsheimes und die Erneue-
rung der Kleinfeldsportanlage 
an der Stöckigter Straße sind 
im Jahr 2023 vorgesehen. Der 
Enkelgarten soll bis spätestens 
Mitte dieses Jahres fertiggestellt 
sein. 
Die Planungen für die Erweite-
rung des Stadtbades und den 
Bau der Turnstraße können 
ebenfalls in diesem Jahr begon-
nen werden. Voraussetzung 
hierfür ist ein rechtskräftiger 
Bebauungsplan, welcher derzeit 
in Bearbeitung ist.
Für die Mobilität und Digitalisie-
rung im Fördergebiet wird eine 
Konzeptionierung beauftragt. 
Die Beteiligung der Öffentlich-
keit steht auch hier im Vorder-
grund.

ZUKUNFT LEBEN 
im Plauener Süden

Seit über einem Jahr stehen 
die Ergebnisse der Vorplanun-
gen für die Elektrifi zierung des 
Streckenabschnitts Nürnberg 
– Marktredwitz fest. Doch seit-
her stockt die Planung, weil die 
Wirtschaftlichkeit des Vorha-
bens durch Planungsanpassun-
gen hergestellt werden muss.
Die Oberbürgermeister des 
Sächsisch-Bayerischen Städ-
tenetzes drängen in ihrer jüngs-
ten Sitzung Ende Januar in Hof 

auf die rasche Weiterplanung. 
„VW Sachsen transportiert auf 
der Bahn kein Elektroauto aus 
Zwickau nach Süden – mangels 
leistungsfähiger Transport-
angebote“, so die Zwickauer 
Oberbürgermeisterin Cons-
tance Arndt. „Wir brauchen drin-
gend den elektrischen Lücken-
schluss nach Nürnberg, um die 
Industrieregion Südwestsach-
sen auf direktem Weg mit Bay-
ern, Baden-Württemberg, der 

Schweiz und Südwesteuropa 
zu verbinden“, argumentiert der 
Chemnitzer Oberbürgermeis-
ter Sven Schulze. Kräftigen 
Rückenwind erfährt die Fran-
ken-Sachsen-Magistrale durch 
den Koalitionsvertrag der neuen 
Ampel-Bundesregierung, wo sie 
„zu den acht vordringlichsten 
Ausbaustrecken in Deutsch-
land gezählt“ wird, wie Ober-
bürgermeister Steffen Zenner 
bemerkt.

Städtenetz-OBs wollen Bahnanbindung der Zukunft

Vereidigung im Stadtrat

am 1. Februar 2022.

Foto: Karsten Repert

Nachruf

Die Stadt Plauen nimmt Abschied von Herrn

Wolfgang Hinz
der am 9. Januar im Alter von 73 Jahren verstarb.

Herr Hinz saß von 1990 bis 2019 im Stadtrat der 
Stadt Plauen als Vertreter der Partei Die Linke.

Wir werden sein Andenken in Ehren halten.

Steffen Zenner
Oberbürgermeister und Vorsitzender des Stadtrates

Der einstige Stadtrat Wolfgang 
Hinz ist am 9. Januar im Alter von 
73 Jahren verstorben. 
Mit Wolfgang Hinz verliert die 
Stadt einen stolzen Plauener 
und überaus geschätzten enga-
gierten Kommunalpolitiker. 
Wolfgang Hinz war in Plauen als 
„Urgestein der Linken“ bekannt. 
Lange Jahre, von 1990 bis 2019, 
war er Mitglied im Stadtrat der 
Stadt Plauen, bis 2011 Frakti-
onsvorsitzender der Linken. 
Stets hatte er ein offenes Ohr 
für die Probleme der Menschen 
in „seiner“ Stadt, setzte sich für 
sie ein. Beispielgebend war sein 
Engagement für die gute Zusam-
menarbeit und den Austausch 

mit Plauens Partnerstädten. 
Seine politischen Ansichten und 
seine Meinung vertrat er immer 
offen, konstruktiv, streitbar und 
authentisch  -  so werden die Plau-
ener ihn in Erinnerung behalten.

Wolfgang Hinz verstorben

Der Zensus 2022 (mehr Infos: Seite 12) startet im Mai mit Befra-
gungen. Dafür werden aktuell noch Erhebungsbeauftragte ab 
18 Jahren gesucht, die rund vier Wochen ab 15. Mai im Einsatz 
sind. Die Zeit ist frei einteilbar. Es gibt eine Aufwandsentschä-
digung von durchschnittlich 450 Euro. Fahrtkosten werden 
unabhängig davon erstattet.
Wer unterstützen will, sollte zuverlässig, genau, verschwiegen, 
fl exibel und freundlich sein. Gute Deutschkenntnisse werden 
vorausgesetzt. Weitere Sprachkenntnisse sind vorteilhaft. 
• Kontakt: Bianca Aurich (Erhebungsstellenleiterin Plauen) 
Telefon: +49 3741 291-2564, E-Mail:   Bianca.Aurich@plauen.de

Interviewer gesucht!

V.l.n.r.: Oliver Weigel (OB Marktredwitz), Plauens OB Steffen Zenner, Zwickaus OB Constance Arndt,

Eva Döhla (OB Hof), Thomas Ebersberger (OB Bayreuth) und Sven Schulze (OB Chemnitz). Foto: Stadt Hof

 Thomas Schmidt, der

Sächsische Minister für

Regionalentwicklung,

brachte Anfang Februar die 

Fördermittelbescheide mit.

Foto: Ellen Liebner



Der neue Kia Sportage.
Jetzt bei uns entdecken!

¹ Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Vergleichszwecken zwischen den verschiedenen
Fahrzeugtypen.

ACB Dornig GmbH
Brüderstraße 1 ∙ 08527 Plauen
Tel. 0 37 41/30 40 | info@dornig.de
www.kia-dornig.de

Abb. zeigt kostenpflichtige Sonderausstattung.

Lassen Sie aus Inspirationen neue Möglichkeiten werden. Entdecken Sie mit dem neuen Kia Sportage
eine vielfältige Auswahl an Motorisierungen - vom effizienten Verbrenner bis hin zum zukunfts-
weisenden alternativen Antrieb.

Der neue Kia Sportage zeigt, wie man ein bekanntes und beliebtes SUV auf den Weg in die Zukunft
bringt – optisch wie technologisch. Hinter seinem unverwechselbaren Design verbirgt sich modernste
Antriebstechnik mit verschiedenen.

Erleben Sie den neuen Kia Sportage jetzt bei einer Probefahrt im ACB Dornig in Plauen.

Kia Sportage (Benzin); 110 kW (150 PS); Kraftstoffverbrauch kombiniert 5,9-4,3 l/100 km; CO₂-
Emission kombiniert 144-130 g/km. Effizienzklasse B-A.¹

Kia Sportage (Diesel); 110 kW (135 PS); Kraftstoffverbrauch kombiniert 4,7-4,3 l/100 km; CO₂-
Emission kombiniert 124-114 g/km. Effizienzklasse A+.¹

Anzeige



BAU6 Februar | 2022

Der altersübergreifende Spiel-
platz im Areal zwischen Elster-
ufer, Autozentrum, Hofwiesen-
straße und alten Fabrikgebäu-
den ist soweit fertig. Gespielt 
werden kann dort allerdings erst 
im Frühjahr: Erst muss noch der 
Rasen anwachsen.
Entstanden sind die Spielkombi 
„Gräserland“, ein Fahrradabstell-
platz, Trampelpfade, ein Pick-
nickbereich, Rollstuhlkarussell, 
Sumpfloch, Kletternetz, ein 
Jugendtreff mit Chillnetzen und 

eine große Spielwiese. Die Spiel-
wiese soll auf der Oberfläche 
eines geplanten unterirdischen 
Überlaufbeckens des Zweckver-
bandes Wasser- und Abwasser 
Vogtland entstehen. 
Eingeflossen sind Ideen aus 
einer Befragung, die die Stadt 
2018 in Plauener Schulen, Kin-
dergärten, Senioren- und Frei-
zeiteinrichtungen durchgeführt 
hatte. 
Integriert ist der Spielplatz in 
das Projekt „Kreative Elsteraue“ 
mit den Schwerpunkten Weis-
bachsches Haus und Hempel-
sche Fabrik. 464.000 EUR  (inkl. 
Planung und Bau) kostet die 
Gestaltung des Mehrgeneratio-
nenparks. Das Projekt „Kreative 
Elsteraue“ wird durch das För-
derprogramm „Zukunft Stadt-
grün“ unterstützt. Weiterhin 
werden für den Trimm-Dich-Pfad 
Mittel aus der Auflösung des 
Stadtsportbundes eingesetzt.

Spielplatz in der Elsteraue

Seit Dezember rollt der Verkehr 
wieder auf der B 92 im Bereich 
der neuen Anbindung des Indus-
trie- und Gewerbegebietes Plau-
en-Oberlosa, Teil 1 zwischen 
Oberlosa und Autobahnauffahrt 
Plauen-Süd. Im Beisein von Ver-
tretern von Stadtrat und Stadt-
verwaltung, das Landesamtes 
für Straßenbau und Verkehr, der 
Autobahn GmbH des Bundes -
Niederlassung Nordbayern/
Außenstelle Bayreuth sowie 
der am Bau beteiligten Firmen 
wurde der Bereich von Ober-
bürgermeister Steffen Zenner 
und Baubürgermeisterin Kerstin 
Wolf offiziell für den Verkehr 
freigegeben. Innerhalb von vier 
Monaten wurden hier Bauleis-
tungen im Umfang von zwei 
Millionen Euro umgesetzt. Bür-
germeisterin Kerstin Wolf: „Der 
Bau verlangte der beteiligten 
Firma und den Baubeteiligten 
sehr viel ab, die zu erbringenden 
Leistungen waren sehr vielfältig 
und umfangreich.“
Im Vorfeld des eigentlichen 
Straßenbaues wurden z. B die 
Notüberlaufl eitung des Regen-
rückhaltebeckens der A 72 ein-
schließlich eines Durchlasses 
neu angelegt. Diese Anlagen 
gehören der Autobahn GmbH 
und mussten dimensioniert und 
hergestellt werden, da die Anbin-
dung des Industrie- und Gewerbe-
gebiets darüber angeordnet ist.
Da die neue Erschließungsstraße 
des Industriegebietes an die um 
einiges höher liegende Bun-
desstraße angebunden werden 
muss, waren umfangreiche Erd-
auffüllungen zur Herstellung der 
Spuraufweitung und des Anbin-
debereiches der neuen Erschlie-
ßungsstraße notwendig. Trotz 
des ungünstigen Wetters für der-
artige Erdarbeiten hat die Firma 
vor Ort die vereinbarten Fristen 
eingehalten. „Ein herzliches 
Dankeschön dafür auch von mei-
ner Seite an alle Beteiligten“, so 
Oberbürgermeister Steffen Zen-

ner. Darauf folgte der eigentliche 
Straßenbau mit der Verlegung 
der Dränagen, Straßenentwäs-
serung, Einbau Frostschutz, dem 
Setzen der Borde und natürlich 
den notwendigen Asphaltar-
beiten. Parallel hierzu wurden 
die technische Ausrüstung, das 
Fahrzeugrückhaltesystem und 
die neue Lichtsignalanlage in-
stalliert. Zusätzlich zum Ausbau 
der Gewerbegebietsanbindung 
wurde die Vollsperrung genutzt, 
um in den angrenzenden Berei-
chen die Fahrbahn der Bundes-
straße von der Anschlussstelle 
Plauen–Süd bis zum Abzweig 
Oberlosa mit zu erneuern. Dies 
wurde durch die Plauener Nie-
derlassung des Landesamts für 
Straßenbau und Verkehr (LASuV) 
ermöglicht.

Steffen Ullmann, Fachgebietslei-
ter Tiefbau: „Im Zuge der Umset-
zung gab es oft Unwägbarkeiten, 
was Materialbereitstellung und 
Verfügbarkeiten an Personal 
anging, trotz alledem konnten die 
gesetzten Vorgaben an baulichen 
Abläufen und fi nanziellen Mitteln 
eingehalten werden.“ Bürger-
meisterin Kerstin Wolf: „Dies ist 
in großem Umfang der flexib-
len und umsichtigen Baufirma 
mit allen Nachunternehmern, 
der gut vorbereiteten Planung 
und der immer präsenten Bau-
leitung und Bauüberwachung 
zu verdanken.“ Eine Maßnahme 

konnte nicht mehr umgesetzt 
werden - „Die Markierung der 
Bundesstraße fehlt noch. Ursa-
che hierfür ist das in der letzten 
Zeit vorherrschende nasse Wet-
ter. Dies bedeutet, dass bis zur 
Endmarkierung im Frühjahr 2022 
der Bereich der Bundesstraße 
nur mit einer Geschwindigkeits-
einschränkung befahren werden 
kann“, ergänzt Steffen Ullmann. 
„Wichtig war uns jedoch, dass die 
Straße wieder befahren werden 
kann.“
Im Industrie- und Gewerbege-
biet wurden mittlerweile meh-
rere Erschließungsleistungen 
beauftragt: Hierzu gehören die 
Herstellung der Medientrasse 
parallel zur Bundesstraße, die 
Errichtung der Anlagen der 
Abwasserbehandlung und 
Schmutzwasserableitung sowie 
die Weiterführung der archäo-
logischen Untersuchungen im 
Bereich der zu regulierenden 
Gewerbefläche. Die Arbeiten 
zur Anbindung des Gewerbege-
biets liegen im ausgeschriebe-
nen Kostenrahmen. Die zusätz-
liche Deckenerneuerung ist als 
gesonderte Leistung zu betrach-
ten und ist nicht in den Erschlie-
ßungskosten Gewerbegebiet 
enthalten. Für die Umsetzung der 
Gesamtbaumaßnahme wurden 
15 Millionen Euro veranschlagt.
Beauftragt sind derzeit Bauleis-
tungen in Höhe von ca. 4,5 Mil-
lionen Euro. Einen sehr großen 
Kostenumfang wird die Gelän-

deregulierung in Anspruch 
nehmen. Die Vorbereitung zur 
Ausschreibung laufen derzeit. 
Geplanter Baustart ist für das 
Frühjahr 2022 angedacht. 
Die Förderung in Höhe von 11 Mil-
lionen Euro wird zur Verfügung 
gestellt von der Gemeinschafts-
aufgabe „Verbesserung der 
regionalen Wirtschaftsstruktur“, 
mitfi nanziert durch Steuermittel 
auf der Grundlage des vom Deut-
schen Bundestages beschlos-
senen Haushaltes sowie durch 
Steuermittel auf der Grundlage 
des vom Sächsischen Landtag 
beschlossenen Haushaltes.

Oberlosa: Bauarbeiten 
im Gewerbegebiet

Fotos (2): Ellen Liebner

Die Industriebrache auf der Lou-
is-Ferdinand-Schönherr-Straße 
6 ist seit Anfang 2021 abgerissen. 
Im Anschluss wurde das 7700 
Quadratmeter große Gelände 
zu einem Verkehrsübungs- und 
Spielplatz umgebaut. Der Ver-
kehrsübungsplatz ist nun fer-
tiggestellt und zum Großteil 
abgenommen. Im Schulungsge-
bäude gibt es noch geringfügig 
Restleistungen, die bis Februar 
erfolgen. Die Freigabe erfolgt 
im Frühjahr, damit sich die Anla-
gen noch etwas verfestigen und 

die Rasenansaat die Chance 
zur Entwicklung erhält.  Für den 
Abbruch waren rund  770.000 
Euro eingeplant.  Die Stadt 
erhielt 80 Prozent Fördermittel 
aus EFRE-Fördermitteln (Pro-
gramm Integrierte Brachfl äche-
nentwicklung).  Die Fabrik war 
zur Zeit des NS-Regimes Außen-
lager des KZ Flossenbürg. Zum 
Gedenken und Erinnern daran 
wird eine Gedenktafel im Bereich 
des Zugangs auf das Gelände an 
der L.-F.-Schönherrstraße ange-
bracht.

Verkehrsübungsplatz wird im 
Frühjahr freigegeben

Mitte Februar wird auf der Cha-
missostraße das Haus Nummer 
18 innerhalb von voraussichtlich 
etwa drei Wochen abgerissen. 
Das Haus weist starke Schäden 

in einzelnen Dach- und Decken-
bereichen auf. Der davor befi nd-
liche Fußwegbereich musste 
deshalb bereits gesperrt wer-
den. Im Anschluss ist eine ein-
fache Begrünung geplant, die 
voraussichtlich im Juni beendet 
sein soll. Die gemeinsame Gie-
belwand zum Gebäude Chamis-
sostraße 16 wird saniert. Für 
das Gesamtvorhaben wurden 
180.000 Euro im Haushalt ein-
gestellt.  Davon erhält die Stadt 
90 Prozent Fördermittel aus dem 
Landesprogramm Brachfl ächen-
revitalisierung / Brachenfl ächen-
beräumung.

Abbruch Chamissostraße 18

Der Spielplatz.

Der Verkehrsübungsplatz.
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Die Verbandsversammlung des 
Zweckverbandes ÖPNV Vogt-
land (ZVV) hat die Teilnahme am 
Ausschreibungsverfahren des 
Mitteldeutschen S-Bahn-Netzes 
(MDSB 2025+) für die Vertrags-
laufzeit von 2025 bis 2037 ein-
stimmig beschlossen. Ziel ist es, 
die Region mit S-Bahn und des 
Weiteren mit der Elstertalbahn 
an den Fernverkehr anzukoppeln. 
Der Zweckverband beteiligt sich 
an den Ausschreibungen für 
das Ost-Thüringen-Netz (OTN) 
im Zeitraum von 2024 bis 2036 
sowie am MDSB 2025+. 
Von beiden Bahnverbindungen, 
die sich am Eisenbahnknoten 
Leipzig orientieren, erhoffen 
sich Verkehrsfachleute und Poli-
tik eine bessere Anbindung des 
Vogtlandes an die mitteldeut-
sche Metropolregion. Im Mittel-
punkt steht die Verlängerung 
der bestehenden S-Bahn-Linie 
5X von Halle über Leipzig bis 
Plauen. Im Rahmen der zwei-
ten Betriebsstufe des OTN ab 
2028 würde die Regionalbahn 
RB 4 auf der Strecke von (Adorf) 
Weischlitz Plauen Elsterberg 
bis Gera stärken und optional 
eine Durchbindung bis Leipzig 
ermöglichen. Für die Vorhaben 
sind Kosten von 59,92 Millionen 
Euro (OTN) und 53,53 Millionen 
Euro (MDSB 2025+) über die 
gesamte Laufzeit einzukalku-
lieren.

S-Bahn geplant

Plauen erhält 2,7 Millionen Euro 
aus dem Bundesprogramm 
„Zukunftsfähige Innenstädte 
und Zentren“. Bürgermeisterin 
Kerstin Wolf: „Wir freuen uns 
riesig über diese Zusage der 
Förderung. Gemäß Antrag der 
CDU-Stadtratsfraktion auf Hin-
weis der Bundestagsabgeord-
neten Yvonne Magwas hat ein 
kreatives Team der Stadtver-
waltung eine tolle Bewerbung 
erstellt mit vielen innovativen 
Ideen, die im Stadtrat sofort 
große Unterstützung erfuhr. 
Diese Förderung gibt unserer 
Innenstadt einschließlich der 
Bahnhofstraße einen neuen 
Impuls. Großen Dank an alle, die 
mitgearbeitet und unterstützt 
haben! Jetzt liegt natürlich eine 
Menge Arbeit vor uns, die wir mit 
Begeisterung angehen werden.“
 
Elf Maßnahmen sind geplant
Mit dem Projektaufruf vom 22. 
Juli 2021 hatte das Bundes-
institut für Bau-, Stadt- und 
Raumforschung (BBSR) in ganz 
Deutschland Kommunen aufge-
rufen, Interessensbekundungen 
für das Bundesprogramm ein-
zureichen. Bundestagsabgeord-
nete Yvonne Magwas gab diese 

Information weiter, die dann von 
der CDU-Stadtratsfraktion vor 
den Räten präsentiert wurde 
und breite Zustimmung erfuhr. 
Die Stadt Plauen erarbeitete 
ein Konzept, bewarb sich – und 
erhielt den Zuschlag für die 
Fördersumme von 2,7 Millionen 
Euro in der Bundesförderung. 
Für die elf beantragten Maßnah-
men „PlauenerCity900+“ soll in 
Kürze ein Zuwendungsantrag 
gestellt werden: Mit diesem För-
derprogramm erhält die Stadt 
Plauen die Möglichkeit, rasch zu 
handeln.  Gemeinsam mit Akteu-
ren der Innenstadt und den Bür-
gern sollen die Bahnhofstraße, 

der Postplatzbereich und die 
Altstadt weiterentwickelt wer-
den. Die in Aussicht gestellten 
Finanzmittel sollen beispiels-
weise für Anmietung leerstehen-
der Ladenlokale, die Aktivierung 
eines Innenstadtverantwort-
lichen, Studien und Konzepte 
sowie für die Etablierung eines 
Regionalkaufhauses verwendet 
werden. Zur Verbesserung der 
Erreichbarkeit und zur Beseiti-
gung von städtebaulichen Miss-
ständen sollen ebenfalls Förder-
gelder eingesetzt werden.
Durch die Verknüpfung von Han-
del, Kultur, Freizeit, Tourismus, 
digitalen Technologien und 

Produktion soll mittelfristig die 
Innenstadt zu einem Erlebnis-
raum umgestaltet werden. 
 
PlauenerCity900+
Die Gewerbetreibenden und die 
Stadt Plauen unternehmen seit 
Jahren große Anstrengungen, 
um ihre innenstadtnahen Stadt-
quartiere aufzuwerten und somit 
dem Zentrum eine höhere Erleb-
nis- und Aufenthaltsqualität zu 
verleihen. 
 
Neue regionale Impulse
Oberbürgermeister Steffen 
Zenner: „Stadtzentren sind das 
eigentliche Herz einer jeden 

Stadt. Hier wird gelebt, gear-
beitet, eingekauft und Freizeit 
in jeglicher Form verbracht. 
Genau deshalb ist wichtig, dass 
wir unsere Innenstadt attrakti-
vieren und mit noch mehr struk-
tureller Aufenthaltsqualität 
gestalten. Das Bundesprogramm 
„Zukunftsfähige Innenstädte 
und Zentren“ hat uns deshalb 
sofort angesprochen, wir haben 
uns mit dem ambitionierten Pro-
jekt „PlauenerCity900+“ bewor-
ben. 
Dass wir nun so viele wichtige 
und zukunftsweisende Projekte 
mit einer stolzen Summe von 2,7 
Millionen Euro, und das begin-
nend im Festjahr unserer Stadt, 
voranbringen können, freut mich 
riesig. Wir wollen neue Trends 
der Innenstadtentwicklungen 
aufgreifen und neue regionale 
Impulse setzen, so zum Bei-
spiel ein Regionalkaufhaus als 
Produktschaufenster unseres 
Vogtlandes oder Marketingplatt-
formen, die den innerstädtischen 
Handel unterstützen helfen sol-
len. 
Großen Dank an unsere Bundes-
tagsabgeordnete des Vogtlan-
des, Yvonne Magwas, für ihre 
Unterstützung!“   

2,7 Millionen für Innenstadtentwicklung

Foto: A. Wetzel

Da kann man wirklich nur gratu-
lieren! 160.000 Euro hat die Bür-
gerstiftung für Förderprojekte 
zur Verfügung gestellt. Und 
das trotz Minuszinskrise, hoher 
Inflation und Coronapande-
mie! Als eine der Shootingstars 
unter den bundesdeutschen 
Stiftungen hat die Bürgerstif-
tung Plauen bereits in den ers-
ten zehn Jahren viel Bleibendes 
geschaffen. Insgesamt 119 Pro-
jekte wurden angeschoben. Mit-
fi nanziert hat die gemeinnützige 
Organisation beispielsweise 
ein Mehrgenerationenquartier, 
den Piratenschiffsspielplatz im 
Freibad Haselbrunn, die Dobe-
nau-Burgmauer, das Schmöker-
sofa, Kunstkalender, Chroniken 
oder zwei Babysimulatoren, um 
nur einige zu nennen. „Diese Stif-
tung hat sich in nur zehn Jahren 
zu einem wesentlichen Bestand-
teil des für Plauen so wichtigen 
Vereinslebens entwickelt. Wir 
alle sind sehr stolz, solch eine 
Institution in Plauen zu wissen. 
Herzlichen Glückwunsch zum 
10. Geburtstag“, gratuliert Ober-
bürgermeister Steffen Zenner.
Nie aus den Augen verloren 
haben die fünf Frauen und Män-
ner im Vorstand ihre Kernidee: 
„Wir wollen innovative, gemein-
nützige Projekte der Vereine und 
Bürgerschaft unbürokratisch 
auf den Weg bringen, aber nie 
als einzige Finanzquelle den 

Vereinen zur Seite stehen“, 
stellt der Vorstandsvorsitzende 
Prof.  Bernd Märtner zusammen 
mit Stellvertreter Maik Immel 
sowie Beate Schad, Dr. Ilona 
Gogsch und Gabriele Pecht klar. 

Auch in diesem Jahr wurde der 
Bürgerstiftung das Gütesiegel 
verliehen. Aktuell tragen 263 
der 420 Bürgerstiftungen in 
Deutschland diese Auszeich-
nung. Ein besonderer Höhepunkt 
war im Jahr 2019 die erstmalige 
offizielle Verleihung des Deut-
schen Stifterpreises an die Bür-
gerstiftung Plauen in Berlin.
In der Bürgerstiftung Plauen hat-
ten sich 2012 engagierte Bürge-
rinnen und Bürger der Stadt 
zusammengeschlossen, um 
Bildung und Erziehung, Jugend- 
und Altenhilfe, Kunst, Kultur 

und Denkmalschutz, soziale 
Belange sowie Sport und Natur-
schutz zum Wohl der in der Stadt 
lebenden Menschen durch eine 
Gemeinschaftsstiftung nach-
haltig selbstlos zu fördern und 
zu entwickeln. Mit 1,4 Millionen 
Euro war man gestartet. Inzwi-
schen verwaltet die Stiftungs-
versammlung 1,8 Millionen Euro 
Stammkapital. „Wir haben in 
komplizierten Zeiten gut gewirt-
schaftet und erhalten immer 
wieder Zustiftungen, aber auch 
Spenden“, erläutert der Vorstand 
das Wachstum.
Das Startkapital der Bürgerstif-
tung stammt übrigens aus dem 
Vermögen des Plaueners Hans 
Löwel. Der Unternehmer war 
einst in den Westen gegangen, 
wo er in Bamberg wirtschaftlich 
in der Textilbranche erfolgreich 
war. Hans Löwel schwärmte 
zu Lebzeiten vom „Fleiß der 
Beschäftigten in der Plauener 
Textilindustrie. Seiner Heimat-
stadt wollte er etwas zurückge-
ben. So steckte der Mäzen viel 
Geld in die Vogtlandmetropole, 
besser gesagt ins Kunst-, Kul-
tur- und Sozialwesen von Plauen. 
1996 starb Hans Löwel im Alter 
von 76 Jahren. Seine eigene 
Stiftung mit einem Gesamtver-
mögen von 6,8 Millionen Euro 
wurde aufgelöst und das Geld 
an Einrichtungen in Bamberg 
und Plauen verteilt. 1,4 Millio-

nen Euro fl ossen so in die am 1. 
Februar 2012 gegründete Bür-
gerstiftung, die seither jährlich 
bis zu 20 Vereine fördern konnte.
Bemerkenswert: Weil alle Vor-
stände, der Stiftungsrat und die 
Stiftungsversammlung ehren-
amtlich tätig sind, belaufen sich 
die Verwaltungskosten auf nur 
0,5 Prozent des Stiftungsver-
mögens, bundesweit ein absolu-
tes Minimum. Durchschnittlich 
bilanzieren Stiftungen mit Ver-
waltungskosten von 15 Prozent. 
„So können wir ungeschmälert 
die maximale Förderung für 
unsere Vereine erzielen. Allen 
Beteiligten sowie allen Stiftern 
und Spendern gilt ein riesen-
großes Dankeschön für dieses 
phantastische Gemeinschafts-
werk“, blickt der Vorstandsvor-
sitzende Prof. Bernd Märtner auf 
zehn erfolgreiche Jahre zurück. 
Internetinfo: www.buergerstif-
tung-plauen.de

Durch Zustiftungen oder 
beispielsweise Erbschaf-
ten könnte der Kapitalstock 
wachsen: Insbesondere 
jene, die keine direkten 
Erben haben, könnten ihren 
Nachlass oder einen Teil 
davon auf diese Weise ihrer 
Stadt spenden und somit 
Spuren hinterlassen.

10 Jahre Bürgerstiftung Plauen: 119 Projekte unterstützt

Vorstandsvorsitzender Prof. 
Bernd Märtner zusammen mit 
den Vorständen Dr. Ilona Gogsch, 
Gabriele Pecht, Beate Schad und 
Stellvertreter Maik Immel (v.l.). 
Foto: Karsten Repert
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Dein Hund hat Wolfs hunger. 
Fütter ihn. Richtig.



Im Jahr 2020 zeichneten die 
Stadt Plauen und die e.o.plauen 
Gesellschaft den international 
bekannten Künstler Michael 
Sowa (*1945) mit dem renom-
mierten e.o.plauen Preis für 
dessen Lebenswerk aus. Die 
ironisch-cartoonesken Gemälde 
Sowas sind u.a. aus dem Film 
„Die fabelhafte Welt der Ame-
lie“ bekannt. Im vergangenen 
Jahr konnte Oberbürgermeister 
Steffen Zenner das eigens für 
Plauen erschaffene Ölgemälde 
„Mutti!“ für die Stadt entge-
gennehmen. Seit 1. Februar 
wird dieses Werk, integriert in 
die aktuelle Ausstellung „Vater 
und Sohn – Ganz real!“, das erste 
Mal einer breiten Öffentlichkeit 

zugänglich gemacht. Noch bis 
zum 6. März 2022 kann dieses 
Gemälde in der Galerie e.o.
plauen besichtigt werden. Dr. 
Iris Haist, Vorständin der Erich 
Ohser – e.o.plauen Stiftung und 
Kuratorin der Ausstellung freut 
sich sehr über diesen Zuwachs 
von Seiten der Stadt: „Es ist ein 
malerisch wie inhaltlich span-
nendes Werk, das sich ideal in 
die laufende Ausstellung ein-
fügt. Sowa ist ein Künstler, der 
jede Sammlung bereichert, so 
auch unsere.“
Galerie e.o.plauen im Erich-
Ohser-Haus, Öffnungszeiten: 
Dienstag-Sonntag und an Feier-
tagen 11-17 Uhr; Eintritt über das 
Vogtlandmuseum Plauen.
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Im Zuge der Vorbereitungen 
für die Jubiläumsausstellung 
für Plauen 900: „e.o.plauen & 
Plauen“ bittet die Erich Ohser – 
e.o.plauen Stiftung um Mithilfe. 
Neben vielen Zeichnungen zu 
für Plauen wichtigen Themen 
– Stoffe, Technik, Cafés, etc. 
– sollen in der nächsten Aus-
stellung der Galerie e.o.plauen 
auch Archivalien zu Erich Ohsers 
Leben und Wirken in Plauen aus-
gestellt werden. Dabei fällt auf, 
dass es in der Dokumentations-
lage in diesem Bereich einige 
Lücken gibt. Wer hat noch Pro-
grammhefte des Kunstsalons 
Aurich in der Bahnhofsstraße, 
wo Ohser seine erste Ausstel-
lung hatte? Wem sagen die 
Personen aus seinen Ausbil-
dungsorten etwas, wie etwa der 
Schlossermeister Paul Fickert 
oder der Oberlehrer Norbert 
Götze? Vielleicht gibt es Por-
traits der eigenen Vorfahren von 

Ohser? Er war bekannt dafür, in 
Cafés oder auf den Plätzen zu 
sitzen und alles zu zeichnen, 
was ihm interessant erschien. 
Leiterin Dr. Iris Haist: „Oder 
besitzen Sie Aufzeichnungen 
und Erinnerungen Ihrer Famili-
enmitglieder, die den Künstler 
noch persönlich kannten – z.B. 

Tagebucheinträge, Briefe, per-
sönliche Widmungen etc.? In 
jener Zeit unterzeichnete er 
noch mit ‚Ohser‘ in Sütterlin. 
Alles, was Erinnerungen an den 
Schöpfer von ‚Vater und Sohn‘ in 
Plauen lebendig machen kann, 
ist gesucht.“ Die spannendsten 
Einreichungen werden in der 
Ausstellung präsentiert. 
Ausstellungseröffnung nach 
vorheriger Anmeldung und 
unter den aktuellsten Hygiene-
maßnahmen am 11. März 2022, 
19 Uhr.
Hinweise bitte unter 0 37 41 / 
2 91 23 44 oder an galerie-e.o.
plauen@plauen.de.
Ausstellungslaufzeit 12. März 
bis 9. Oktober 2022, Dienstag 
bis Sonntag und an Feiertagen, 
11 -17 Uhr

Bild: Erich Ohser, Malzhaus 
in Plauen, Tuschezeichnung, 
Dauerleihgabe von Emil Schmidt

„Erinnerungen an Erich Ohser in und um Plauen“

Der gebürtige Vogtländer Karl-
Heinz Adler (*1927-2018) zählt 
heute als bedeutender und 
eigenständiger Künstler der 
Konkret-Konstruktiven Kunst. 
Als einer der letzten Studenten 
der Plauener Kunst- & Fach-
schule für Textilindustrie der 
Stadt verbunden, entstanden 
1975 Skizzen zur Wandgestal-
tung des Plauener Rathauses. 
Aktuelle Sanierungsarbeiten im 
Eingangsbereich des Rathauses 
legen pünktlich zur 900-Jahr-
Feier der Stadt das wertvolle 
Wandbild wieder frei. Anläss-
lich der Wiederentdeckung 
dieses Kunstschatzes wird die 
Ausstellung einen einmaligen 

Querschnitt aus dem Gesamt-
werk des Künstlers präsentieren 
und die Besucher auf die Spuren 
Adlers in Plauen locken.
Laufzeit: 06.03.-01.05.2022
Vernissage: Sonntag,
06.03.2022, 16 Uhr
Voranmeldung zu allen Veran-
staltungen notwendig unter: 
info@kunstverein-plauen.net
Die Termine zu den Baustellen-
führungen werden anhängig von 
der Situation auf Baustelle vor-
her öffentlich bekannt gegeben.

Karl-Heinz Adler: Wiederentdeckt

06.03.–01.05.22
Galerie im Malzhaus

täglich, außer Mo 13–18 Uhr

Mit freundlicher Unterstützung von www.unico-gestaltung.de
Gefördert durch den Kulturraum Vogtland Zwickau und die Stadt Plauenku
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Workshop mit dem Künstlerpaar 
Nicole und C.-P. Malek für Anfän-
ger. Das Künstlerehepaar Nicole 
und C.-P. Malek, deren Arbeiten 
aktuell in der Galerie e.o.plauen 
zu sehen sind, teilen für zwei 
Tage ihre Leidenschaft und ihr 
Wissen zur analogen Fotogra-
fi e. Dieser Workshop ist für alle 
gedacht, die sich für Methoden, 
Technik und Ästhetik der analo-
gen Fotografi e interessieren und 
deshalb ihre ersten Schritte in 
Richtung dieser vom Aussterben 
bedrohten Kunstform machen 
möchten – ohne Altersbegren-
zung. Jeder kann seine eigene 
Kamera mitbringen (auch 
defekte) oder sich eine aus der 
Sammlung der Künstler leihen.
Programm 
Samstag: Kameras, Filme, Foto-
grafi eren: vom Einlegen des Films 
über die Belichtung zur Moti-
vauswahl, Entwicklung des Films 
und Aufhängen zum Trocknen 

Sonntag: Scannen, Archivieren 
des Films, digitale Bearbeitung, 
Bildbesprechung 
Wann? 12.02.2022, 11-17 Uhr und 
13.02.2022, 11-15 Uhr;
Wo? Galerie e.o.plauen im Erich-
Ohser-Haus, Nobelstraße 7, 
08523 Plauen; 

Wieviel? 50 Euro / Person; Kaf-
fee und Wasser inklusive

Anmeldungen bis zum 11.02. 
2022 bitte unter 03741/2912344 
oder über galerie-e.o.plauen@
plauen.de. Die Gruppengröße ist 
auf max. 6 Personen beschränkt.

Workshop analoges Fotografi eren 

Im Westflügel des Vogtland-
museums werden Helden- und 
Märchenträume für Groß und 
Klein war. Die Sonderausstel-
lung „Hermann Vogel – Märchen 
& Helden“ setzt ergänzend 
zur Vorgängerausstellung nun 
den Fokus auf die bekannte-
ren Werke des vogtländischen 
Zeichners und entführt die 
Besucher in eine magische Welt 
voller Ritter, Hexen, Burgen, 
Gnome und Sagengestalten. Die 
ganz kleinen Besucher können 

zudem in der Ausstellung selbst 
einmal den Buntstift schwingen 
und sich als Märchenmaler aus-
probieren. Die Sonderausstel-
lung im Westflügel läuft noch 
bis zum 1. Mai
Öffnungszeiten: Dienstag bis 
Sonntag und an Feiertagen von 
11.00 bis 17.00 Uhr

Weitere aktuelle Informationen 
zu den Museen und 
Ausstellungen unter:
www.vogtlandmuseum-plauen.de

Das Vogtlandmuseum 
ist wieder offen

Erstpräsentation des 
Sowa-Gemäldes „Mutti!“

Foto: Oliver Orgs

Zeichnung von e.o.plauen. Repro: Galerie e.o.plauen

Der Stadtrat hat in seiner Novem-
ber-Sitzung Gunar Koschinsky 
als Friedensrichter für die Stadt 
gewählt. Seine Stellvertreterin 
ist Gabriele Weiß. 
Beide sind nun für fünf Jahre im 
Amt. Friedensrichter schlichten 
kleinere Meinungsverschieden-

heiten und Streitereien außer-
gerichtlich, Ziel ist ein Vergleich. 
Themen können Nachbar-
schaftsstreitigkeiten, Ärger mit 
dem Vermieter, Körperverlet-
zung, Hausfriedensbruch, Belei-
digung oder Sachbeschädigung 
sein. 

Friedensrichter gewählt

Foto: Ellen Liebner
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Bürgertasse 2022 –
Motiv gewählt

Grünpaten – Resümee 2021
Im Herbst 2018 hatte ein Stadt-
ratsbeschluss die Vorausset-
zungen für individuelle Möglich-
keiten geschaffen, Spenden für 
Baumpfl anzungen im Stadtge-
biet zu leisten. 
So startete im Januar 2019 das 
Projekt „Grünpaten für Plauen 
- 100 neue Patenschaften bis 
2022“, bei dem man zwischen 
fünf Spendermodellen wählen 
kann. Ziel war, bis zum Jahr 2022 
100 Grünpatenschaften abzu-
schließen. Diese Zahl wurde 
bereits Ende 2020 erreicht und 
bis Ende 2021 kamen noch wei-
tere 64 Bäume dazu. So konnte 
z. B. ausschließlich aus Spen-
dengeldern eine neue Streuobst-
wiese auf einer Rückbaufl äche 
an der Karolastraße angelegt 
werden, womit eine Pufferzone 
zwischen Bahnschienen und 
Wohnbebauung geschaffen 
wurde. Der CVJM Joel e. V. hat 
sich bereit erklärt, die Betreu-
ung der Jungbäume mit zu über-
nehmen und freut sich auf reiche 
Ernte in einigen Jahren.
Auch die Neundorfer haben wie-
der ihre Naturverbundenheit 
bewiesen und 16 Obstbäume 
gespendet. Davon hat allein 
die Freie Oberschule am König-
Albert-Stift für jede bisherige 
Klasse einen Jahrgangsbaum 

gespendet. 
Da mit den Spenden im vergan-
genen Jahr die Kapazität der 
Streuobstwiese an der Kegel-
bahn erschöpft war, musste eine 
neue Fläche gefunden werden 
und somit entstand die erste 
„Neundorfer Obstbaumallee“ 
als Teil des Rundwanderweges 
am Burgstättel. Diese Allee ist 
noch erweiterbar und bietet auch 
Platz für eine Bank. Die Gründe 
waren wieder vielfältig, so gin-
gen sie anlässlich von Jubiläen, 
Geburten bzw. Gedenken ein 
oder auch einfach zum Erhalt 
eines gesunden Stadtklimas.
Die Spendensumme für das 
Grünpatenprojekt belief sich 
2021 auf 12.000 Euro, somit 
konnten die Pfl anzungen von 40 
Obstbäumen, 18 Park- und Stra-
ßenbäumen für das Stadtklima, 
ein Baum des Jahres am Pfad 
der Bäume und 5 Exklusivbäume 
durch dieses Projekt unterstützt 
werden.
Anlässlich des 900-jährigen 
Jubiläums der Stadt Plauen und 
da das angestrebte Ziel bereits 
übererfüllt ist, wird derzeit das 
Projekt der lokalen Agenda 
„Grünpaten für Plauen - 100 neue 
Patenschaften bis 2022“ über-
arbeitet, um mit neuen Ideen 
weitere Anreize für „Grünpa-
ten für Plauen“ zu schaffen. 
Diese werden demnächst in den 
Gremien vorgestellt und nach 
Beschluss angeboten. Im Früh-
jahr 2022 wird die Liste mit den 
geplanten Pflanzstandorten 
auf der Internetseite der Stadt 
Plauen unter www.plauen.de/
gruenpaten zur Verfügung 
gestellt. Jede Spende unter-
stützt diese Pflanzungen und 
ist somit ein aktiver Beitrag zur 
Erhaltung einer grünen Stadt.

Die „Grünpaten für Plauen“ 
werden immer mehr
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Das Siegermotiv  fü r  d ie 
Glühweintasse 2022 steht fest. 
Die Gewinnerin des Wettbe-
werbs Bürgertasse ist Jeanette 
Richter aus Plauen. Das 900. 
Jubiläum war Anreiz für das 

fröhliche Bild mit den Vater & 
Sohn Figuren bei einer Schnee-
ballschlacht. Passend zum 900. 
Stadtjubiläum durfte die St. 
Johanniskirche im Hintergrund 
nicht fehlen. Bereits zum 9. Mal 

haben Plauener Vorschläge 
gemacht, wie das Design der 
Glühweintassen für den Weih-
nachtsmarkt aussehen soll. Ins-
gesamt 14 Vorschläge gingen 
ein. Durch eine Jury, welche vom 
Dachverband Stadtmarketing 
Plauen e.V. gestellt wurde, sind 
10 Entwürfe für die öffentliche 
Abstimmung ausgewählt wor-
den. Der Entwurf von Jeanette 
Richter erhielt insgesamt die 
meisten Stimmen beim Online- 
und Stimmkartenvoting. Es wur-
den 177 Onlinestimmen und 118 
Stimmzettel gezählt.
Der Plauener Galerist Andy 
Darby hatte die ursprüngliche 
Idee das jährlich wechselnde 
Motiv auf den Plauener Weih-
nachtsmarkttassen von Plaue-
ner Bürgern gestalten zu lassen.

Der Europäische Bauernmarkt 
ist nach aktuellem Stand für 
den Zeitraum vom 2. bis 9. April 
geplant. Geplant ist die Teil-
nehme von ca. 50 Direktvermark-
tern aus ca. 10 Ländern Europas 
(in Abhängigkeit der jeweiligen 
Pandemiebedingungen), die den 
Kunden der Region ein umfang-
reiches Angebot herausragender 
kulinarischer Genüsse bieten. Im 
persönlichen Gespräch zwischen 
Produzent und Verbraucher wird 
die besondere Produktqualität 
kommuniziert und der europäi-
sche Gedanke des Miteinanders 
zugleich unkompliziert prakti-
ziert. Die Stadt und die Region 
leben das Thema Europa bereits 

in den Wochen vor dem Markt: 
Kulturvereine studieren eigens 
Programme zum jährlich indivi-
duellen Thema des Marktes ein, 
die dann auf der Bühne in der 
Veranstaltungshalle aufgeführt 
werden. Das Thema Landwirt-
schaft in Europa wird insbeson-
dere am Eröffnungswochenende 
zwischen den Direktvermarktern 
und Vertretern der regionalen, 
sächsischen und europäischen 
Politik intensiv diskutiert. Der 
Schirmherr des Europäischen 
Bauernmarktes im Jahr 2022, der 
Landrat des Vogtlandkreises, 
eröffnet persönlich den Markt.
Organisiert wird der Markt vom 
Verein Vogtländischer Bauern-

markt e.V. mit Unterstützung des 
Landratsamtes Vogtlandkreis, 
der Stadt Plauen, des Landesam-
tes für Umwelt, Landwirtschaft 
und Geologie, des Möbelhauses 
biller und des Europabüros Dr. 
Peter Jahr.
Verkaufsoffener Sonntag 
Anlässlich des geplanten Euro-
päischen Bauernmarktes soll der 
3. April rund um den Rosa-Lux-
emburg-Platz verkaufsoffen 
sein (vorbehaltlich Stadtrat-Be-
schluss am 1.3.). Wenn die aktu-
elle Corona-Schutzverordnung 
die Veranstaltung zulässt, wäre 
dies das Eröffnungswochenende 
des Bauernmarkts.  Geöffnet ist 
dann von 12 bis 18 Uhr.

Zum Bauernmarkt sollen 50 Direktvermarkter kommen

Foto: Ellen Liebner

Die Stadt hat ein 1,4 Hektar 
großes Grundstück an die 
Vogtlandmilch GmbH verkauft. 
Dem hat der Stadtrat in seiner 
Sitzung am 21. Dezember 2021 
zugestimmt.  
Wie Baubürgermeisterin Ker-
stin Wolf erläuterte, grenzt 
das Grundstück direkt an das 
bereits vorhandene Betriebs-
gelände an der Pausaer Straße 
in Haselbrunn an. „Die Vogtland-
milch GmbH plant das Unter-
nehmen um eine Produktions- 
und Lagerstätte zu erweitern. 

Wir freuen uns sehr, dass die 
Stadt mit diesem Grundstücks-
verkauf mit dazu beitragen 
konnte, dass Vogtlandmilch 
am Standort Plauen erhalten 
bleibt.“
Das Gelände wurde bislang vom 
Sport- und Ballspielclub Plauen 
(SpuBC) als Sportplatz genutzt. 
„Auch dafür konnten wir eine 
gute Lösung fi nden. Der Verein 
erhält innerhalb der Stadt einen 
Ersatzplatz mit Funktionsge-
bäude“, freut sich die Bürger-
meisterin. 

Vogtlandmilch vergrößert sich
Anfang Dezember waren Ver-
treter der Stadt Plauen in der 
Partnerstadt Siauliai zu Gast. 
Bürgermeister Artūras Viso-
ckas empfing Prof. Dr. Bernd 
Märtner, Geschäftsführer von 
M & S Umweltprojekt GmbH, 

sein Unternehmen hat auch 
eine Niederlassung in der litau-
ischen Stadt. Dabei hatte er ein 
Geschenk von Oberbürgermeis-
ter Steffen Zenner dabei.
Nach einem kurzen Gespräch 
über die in Siauliai abgeschlos-

senen und noch laufenden In-
frastrukturprojekte, übermittel-
ten die Gäste Artūras Visockas 
die herzlichsten Wünsche des 
neuen Oberbürgermeisters von 
Plauen, Steffen Zenner, und eine 
Einladung zum 900. Geburtstag 
der Stadt Plauen in diesem Jahr. 
Prof. Märtner hatte weiterhin 
die frisch erschienene Chro-
nik dabei. Weiterhin äußerte er 
den Wunsch, im kommenden 
Jahr einen Besuch der Hand-
ballmannschaft von Siauliai 
in Plauen zu arrangieren. Die 
Jugendhandballmannschaft fei-
ert 2022 ihren 100. Geburtstag. 
Zu diesem Anlass ist ein Freund-
schaftsturnier geplant.
Siauliai und M&S Umweltprojekt 
haben einen FIDIC-Vertrag für 
Ingenieur- und Bauinstandhal-
tungsdienstleistungen für acht 
Infrastrukturprojekte der Stadt 
Siauliai unterzeichnet.

Grüße in die litauische Partnerstadt

Bürgermeister Artūras Visockas, Prof. Dr. Bernd Märtner,

Sonata Aleksandravičienė, stellvertretende Direktorin von

M&s Umweltprojekt Baltic und Kai Löffl er, Geschäftsstellen-

leiter. Bernau M & S Umweltprojekt GmbH (v.l.n.r.) . Foto: M&S

Ihr neuer Job – 
Plauen als Arbeitgeber 
Informationen unter 
www.plauen.de/stellenangebote



VERMISCHTES12 Februar | 2022

Mit Wirkung vom 1. Januar wur-
den in den kommunalen Kin-
dergärten und Kinderkrippen 
die Preise fürs Mittagessen 
angepasst. Das Cateringunter-
nehmen VielfaltMenü GmbH 
–  ehemals Sodexo  –  und der 
Servicedienstleister Sozial-
werk Vogtland e. V. haben der 
Stadt Plauen mitgeteilt, dass 
der Portionspreis von 3,68 Euro 
auf 3,84 Euro angehoben wer-
den muss.
Diese Preisanpassung resultiert 
im Wesentlichen aus der eben-
falls zum 1. Januar erfolgenden 
Erhöhung des gesetzlichen 
Mindestlohnes von 9,60 Euro 
auf 9,82 Euro.  Aber auch die 
weiterhin steigenden Kosten in 
den Bereichen Nahrungsmittel, 
Energie, Logistik und Verpa-
ckung wirken sich auf den Por-
tionspreis aus. 
Für Kinder aus einkommens-
schwachen Familien können 
die Eltern fi nanzielle Unterstüt-
zung über das Bildungspaket 
des Bundes – Leistungen für 
Bildung und Teilhabe erhalten.  
Übernommen werden u. a.  auch 
die Aufwendungen zum gemein-
samen Mittagessen in der Kin-
dertagesstätte.

Die Leistungen des Bildungspa-
kets stehen insbesondere Kin-
dern, Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen zu, die Arbeits-
losengeld II, Sozialgeld oder 
Sozialhilfe erhalten oder deren 
Eltern den Kinderzuschlag oder 
Wohngeld beziehen.  Auch Erzie-
hungsberechtigte, die keine der 
genannten Sozialleistungen 
beziehen, können Leistungen 
des Bildungspakets beanspru-
chen, wenn sie die spezifi schen 
Bildungs- und Teilhabebedarfe 
des Kindes nicht decken können. 
Zu den Leistungen des Bildungs- 
und Teilhabepakets informieren 
und beraten insbesondere das 
Landratsamt Vogtlandkreis 
und das Jobcenter Vogtland. 
Allgemeine Informationen und 
Anträge zur Geltendmachung 
der Bedarfe auf Leistungen für 
Bildung und Teilhabe können 
über das Internetportal des 
Landratsamtes Vogtlandkreis 
eingesehen, heruntergeladen 
und ausgedruckt werden. Der 
Zugang zu diesen Informationen 
und den Antragsformularen ist 
auch über das Internetportal der 
Stadt Plauen, Bereich Familie 
und Soziales/ Soziale Angebote/ 
Bildungspaket möglich. 

Preise für Mittagessen in den 
kommunalen Kitas angepasst

CDU-Fraktion, 
Stimmberechtigte Mitglieder/ 
Stellvertreter                               
Finanzausschuss 
• Stefan Golle, Dirk Brückner / 

Jörg Schmidt, Stephan Uhlig, 
• Prof. Dr. Dirk Stenzel, 

Alexandra Glied
Stadtbau- und 
Umweltausschuss 
• Dieter Blechschmidt / 
 Jörg Schmidt, Stephan Uhlig,
• Thomas Salzmann / 
 Dirk Brückner, 
 Prof. Dr. Lutz Kowalzick,
• Stefan Golle / Alexandra Glied, 

Prof. Dr. Dirk Stenzel
Vergabeausschuss 
• Dirk Brückner / Prof. Dr. Lutz 

Kowalzick, Monika Mühle,
• Thomas Salzmann / Stephan 

Uhlig, Prof. Dr. Dirk Stenzel,
• Dieter Blechschmidt / 
 Stefan Golle, Jörg Schmidt

Wirtschaftsförderungs-
ausschuss 
• Monika Mühle / Dieter 
 Blechschmidt, Dirk Brückner,
• Alexandra Glied / Prof. Dr. 
 Dirk Stenzel, Stefan Golle, 
• Stephan Uhlig / Jörg Schmidt, 

Prof. Dr. Lutz Kowalzick 
Kultur- und Sportausschuss 
• Prof. Dr. Lutz Kowalzick / 
 Dirk Brückner, Monika Mühle,
• Jörg Schmidt / Prof. Dr. 
 Dirk Stenzel , Stephan Uhlig,
• Thomas Salzmann / Alexandra 

Glied, Dieter Blechschmidt
Bildungs- und Sozialausschuss 
• Stephan Uhlig / Monika Mühle, 

Alexandra Glied 
• Prof. Dr. Dirk Stenzel / 
 Stefan Golle, Thomas Salzmann

AfD-Fraktion, 
Stimmberechtigte Mitglieder/ 
Stellvertreter

Verwaltungsausschuss
• Sabine Schumann /
 Ronny Hering, Uwe Pein,
• Gerald Schumann / 
 Mirko Rust, Mario Dieke
Stadtbau- und 
Umweltausschuss
• Gerald Schumann / 
 Uwe Pein, Mario Dieke
• Mirko Rust / 
 Thomas Mahler, Ronny Hering
Vergabeausschuss
• Gerald Schumann / 
 Mirko Rust, Thomas Mahler
• Uwe Pein / Ronny Hering, 
 Sabine Schumann
Kultur- und Sportausschuss
• Frank Schaufel / 
 Uwe Pein, Sabine Schumann,
• Thomas Mahler / 
 Mario Dieke, Gerald Schumann
Bildungs- und Sozialausschuss
• Mario Dieke / Uwe Pein, 
 Thomas Mahler

• Frank Schaufel / Sabine 
 Schumann, Gerald Schumann

FDP-Fraktion
Wirtschaftsförderungs-
ausschuss
Stimmberechtigte Mitglieder/ 
Stellvertreter      
• Ingo Eckardt / André Bindl, 
Kultur- und Sportausschuss
• Ingo Eckardt als Stellvertreter
 
SPD/Grüne/Initiative-Fraktion
Bildungs- und Sozialausschuss
Stimmberechtigte Mitglieder/ 
Stellvertreter    
• Christian Hermann 
 (stimmberechtigt) 
Verwaltungsausschuss, Finanz-
ausschuss, Vergabeausschuss,
Wirtschaftsförderungsaus-
schuss
• Christian Hermann 
 als Stellvertreter

Sachkundige 
Einwohner 
in Ausschüssen

CDU-Fraktion
Stadtbau- und 
Umweltausschuss: 
neu: Matthias Gräf
Vergabeausschuss: 
neu: Wolf-Rüdiger Ruppin

SGI-Fraktion
Abberufung von 
Dieter Rappenhöner 
im Stadtbau- und 
Umweltausschuss

FDP-Fraktion
Stadtbau- und 
Umweltausschuss
neu: Rainer Pietschmann
Wirtschaftsförderungs-
ausschuss
neu: Wolfgang Schoberth

 Mitglieder des Stadtrates in den Ausschüssen: Änderungen

Im Jahr 2022 fi ndet in Deutsch-
land wieder ein Zensus statt. Mit 
dieser statistischen Erhebung 
wird ermittelt, wie viele Men-
schen in Deutschland leben, 
wie sie wohnen und arbeiten. 
Viele Entscheidungen in Bund, 
Ländern und Gemeinden beru-
hen auf Bevölkerungs- und Woh-
nungszahlen. Mit dem Zensus 
2022 nimmt Deutschland an 
einer EU-weiten Zensusrunde 
teil, die seit 2011 alle zehn 
Jahre stattfindet. Aufgrund 
der Corona-Pandemie und der 
damit einhergehenden Aus-
wirkungen, wurde der geplante 
Zensusstichtag um ein Jahr auf 
den 15. Mai 2022 verschoben. 
Das Besondere an den Zensus-
ergebnissen ist, dass sie flä-
chendeckend sehr kleinräumige 
Auswertungen ermöglichen. 
Damit liefern sie u. a. Bund und 
Ländern, Kreisen und Kommu-
nen aussagekräftige Planungs-
daten. 
Wie schon beim Zensus 2011 
wird auch der nächste Zensus 
registergestützt durchgeführt. 
Das heißt, es werden nicht mehr 
alle Einwohner befragt. Viel-
mehr werden hauptsächlich 
vorhandene Verwaltungsregis-
ter (Melderegister, Bundesagen-
tur für Arbeit) genutzt. Nach 
Abschluss der Erhebungen 
und Aufbereitung werden den 
Gemeinden die festgestellten 
amtlichen Einwohnerzahlen mit-
geteilt. Die beim Zensus 2022 
erhobenen Daten dürfen nur für 
statistische Zwecke verwendet 
werden. Andere Behörden, wie z. 
B. das Finanzamt oder das Ein-
wohnermeldeamt, haben keinen 
Zugriff auf die anonymisierten 
Daten, es gilt das so genannte 
Rückspielverbot. 

Haushaltebefragung 
auf Stichprobenbasis 
Im Rahmen der Haushaltebefra-
gung wird ein Teil der Bevölke-
rung befragt. Es wird eine Stich-
probe von Anschriften gezogen, 
an denen alle dort lebenden Per-
sonen ermittelt und befragt wer-
den. Das Ergebnis dieser Stich-
probe wird dann auf die gesamte 
Bevölkerung hochgerechnet. Die 
Auswahl der Anschriften erfolgt 
auf der Grundlage eines kom-
plexen mathematischen Zufalls-
verfahrens. Es werden alle zum 
Stichtag an einer Stichproben-
anschrift lebenden Personen 
ermittelt und befragt. Die Erhe-
bung wird von Erhebungsstellen 
in den Landkreisen und Kreis-
freien Städten durchgeführt. 

Erhebung in Wohnheimen und 
Gemeinschaftsunterkünften 
In Wohnheimen und Gemein-
schaftsunterkünften ist, auf-
grund einer relativ hohen Fluk-
tuation oder unzureichendem 
Meldeverhalten, von überdurch-
schnittlich vielen veralteten und/
oder unvollständigen Angaben in 
den Melderegistern auszugehen. 
Aus diesem Grund fi ndet in die-
sen Einrichtungen eine Vollerhe-
bung statt, bei der alle Bewohner 
ermittelt und befragt werden. 

Gebäude- und Wohnungszählung 
Zum Stichtag werden alle 
Gebäude mit Wohnraum voll-
ständig und aktuell erfasst. In 
Sachsen werden voraussichtlich 
rund 900 000 Gebäudeeigentü-
mer postalisch befragt. Unter 
anderem werden Fragen zu 
Gebäudeart, Baujahr, Fläche der 
Wohnung, Anzahl der Räume, 
Ausstattung und Nutzungsart 
der Wohnung gestellt. 

Was ist neu am Zensus 2022? 
Eine Änderung gegenüber dem 
vergangenen Zensus im Jahr 
2011 ist die Fokussierung auf 
eine elektronische Auskunft 
über das Internet. Die Haus-
haltebefragung wird 2022 in 
allen Gemeinden durchgeführt. 
Im Rahmen der Gebäude- und 
Wohnungszählung werden 
gegenüber 2011 zusätzlich Infor-
mationen zu überwiegenden 
Energieträgern für die Heizung 
des Gebäudes, die Nettokalt-
miete, Leerstandsdauer und 
Leerstandsgrund erfragt. 

Erhebungsstelle Plauen 
Im Zeitraum seit Oktober 2021 
und noch bis Januar 2023 ist 
in der Melanchthonstraße 1 die 
Erhebungsstelle eingerichtet 
und befi ndet sich derzeit in der 
Vorbereitungsphase. 
Die Erhebungsstelle Plauen 
wird im kommenden Jahr die 
Vor-Ort-Befragungen orga-
nisieren, die Schulungen der 
Erhebungsbeauftragten koordi-
nieren und die Erhebungsunter-
lagen der ca. 10.000 Personen 
aus den Gemeinden Bergen, 
Pausa-Mühltroff, Plauen, Pöhl, 
Rosenbach, Theuma, Tirpers-
dorf, Weischlitz und Werda 
weiterverarbeiten.  Über den 
weiteren Verlauf des Zensus 
2022 wird regelmäßig berichtet 
werden. 

Weitere Informationen unter 
www.zensus2022.de 

Die gesamten Ergebnisse 
werden voraussichtlich Ende 
2023 dort veröffentlicht. 

www.plauen.de/zensus
Kontakt: 03741/29-2564

Volkszählung

Foto: Ellen Liebner



Im Jahr 2021 haben sich 224 
Paare in Plauen das Ja-Wort 
gegeben, darunter waren 7 
gleichgeschlechtliche Ehen  
(2020: 233, darunter 4 gleich-
geschlechtliche).

 Die Eheschließungen wurden 
unter Einhaltung der Sächsi-
schen Corona-Schutz-Verord-
nung durchgeführt. Einige Paare 
sagten deshalb ihre bereits 
geplante Eheschließung ab: Es 
fanden neun Eheschließungen 
weniger statt als 2020.
Die beliebtesten Monate zum 
Heiraten sind die Sommermo-
nate Mai, Juni, Juli, August und 
September, wobei der Spitzen-
reiter der Monat August mit 37 
Eheschließungen war. 
Bei der Namensführung bleiben 
die Paare traditionell und wäh-
len überwiegend den Namen 
des Mannes als Familiennamen.

Rückblick Standesamt 2021:
Sommerhochzeiten kommen an
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Insgesamt 909 Babys wurden 
2021 im Plauener Standesamt 
beurkundet – im Vorjahr 2020 
waren es 825. Darunter sind 
481 Jungen und 428 Mädchen. 
Es gibt 12 Zwillingspaare: 4 Jun-
genpaare, 2 Mädchenpaare und 
6 Pärchen.
Namensspitzenreiter bei den 
Mädels ist Mia (14x), gefolgt von 
Ella (11x) und Marie (9x). Bei den 
Jungen führt Karl das Ranking 
an (9x), ihm folgen Elias (8x) und 
Anton, Emil, Leon sowie Noah 
(jeweils 7x). 
Bei der Vornamenswahl setzten 
die Eltern wie auch schon im 
Vorjahr wiederum auf „Bekann-
tes“; besonders außergewöhn-
liche Namen, die einer Prüfung 
bedurft hätten, wurden nicht 
angefragt. Auch bei der Vergabe 
der Anzahl von Vornamen halten 
es die Eltern lieber „traditionell“. 
Der überwiegende Anteil der 
Neugeborenen erhielt lediglich 
einen Vornamen, aber im Stan-
desamt Plauen wurden 2021 
auch bis zu fünf Vornamen für 
Babys beurkundet.
Am 1. Januar 2021 erblickten 
fünf Neujahrsbabys das Licht 
der Welt. Ein Kind wurde am 
31.10.2021 in der Stunde der 
Umstellung von der Sommer- zur 
Winterzeit geboren.

Hintergrund: Zum Beurkun-
dungszeitraum eines Jahres 
gehören im Standesamt alle 
Neugeborenen, die von Januar 
bis Dezember 2021 angemeldet 
wurden. Darunter sind Kinder, 
die noch im Dezember 2020 
geboren, aber erst im Januar 
2021 gemeldet wurden. Nicht 
alle angemeldeten Kinder sind 
Plauener, da alle im Plauener 
Klinikum geborenen Babys 
hier beurkundet werden. Dabei 
ist egal, wo die Kindeseltern 
wohnen. Laut Gesetz ist immer 
dasjenige Standesamt für die 
Beurkundung eines Personen-
standsfalles (Geburt, Eheschlie-
ßung, Sterbefall) zuständig, in 
dessen Zuständigkeitsbereich 
sich dieser ereignet. In Plauen 
wohnende Mamas wiederum 
können ihre Babys auch außer-
halb zur Welt bringen. Diese Kin-
der werden dann beim jeweils 
für den Geburtsort zuständigen 
Standesamt beurkundet, sind 
aber trotzdem „Plauener“, da 
sie ja hier wohnen. 
Anhand dieser Erläuterung wird 
auch deutlich, dass das Helios 
Vogtland Klinikum andere Zah-
len nennt, da hier die Zählung 
genau am 1. Januar beginnt und 
am 31. Dezember eines Jahres 
endet.

2021 in Plauen 909 Babys 
beurkundet – Mia und Karl beliebtAuch im Jahr 2021 war die Web-

site der Stadt Plauen neben 
den neuen Facebook- und Ins-
tagram-Auftritten eine wichtige 
Informationsquelle für die Plau-
ener Bürgerinnen und Bürger.  
Informationen zum Corona-Vi-
rus, die Plauener Stadtnach-
richten, Veranstaltungstipps 
und Ansprechpartner aus der 
Verwaltung standen dabei 
besonders hoch im Kurs. 
Das Jahr 2021 brachte dabei 
auch für die Website der Stadt 
Plauen große Veränderungen 
mit sich. Im Juni erfolgte der 
Relaunch. Dabei wurde nicht 
nur das Design an die Anforde-
rungen der mobilen Endgeräte 
angepasst, auch die Technik im 
Hintergrund wurde an die aktu-
ellen Standards angeglichen. 
Für die Nutzerinnen und Nutzer 
der Website bieten sich dadurch 
auch einige neue bzw. verbes-
serte Funktionen:

Vereinsdatenbank:
www.plauen.de/vereine
Aktuell sind Kontaktdaten zu 

70 Vereinen aus Plauen und 
dem Vogtland gelistet. Die Ein-

tragung in die Vereinsdaten-
bank erfolgt dabei durch 

die Vereine selber und ist 
kostenfrei. Einfach auf 

www.plauen.de/vereine 
auf die Schaltfläche 

„Adresse eintragen“ 
drücken – Formular 

ausfüllen – und Ein-
trag per E-Mail 

bestätigen. 

Einkaufen, 
Schlemmen 

und mehr

Informationen zu Händlern, Gas-
tronomen und Dienstleistern in 
der Stadt Plauen. 

Spielplätze
www.plauen.de/spielplaetze
Infos zu 51 öffentlichen Spiel-
plätzen der Stadt findet man 
hier. Zu jedem Spielplatz gibt es 
Angaben zum Spielgerät und der 
Altersempfehlung sowie Fotos.
 
Streuobstwiesen
www.plauen.de/streuobstwiesen
In Plauen gibt es 17 ausgewie-
sene Orte, wo das Ernten von 
reifen Früchten ausdrücklich 
erlaubt und gewünscht ist. Natür-
lich nur für den Hausgebrauch. 
Filtermöglichkeit nach Äpfel, 
Birnen, Kirschen und Pfl aumen. 

Baustellen
www.plauen.de/baustellen
Übersicht über Straßensperrun-
gen auf Grund von Baustellen 
inklusive Kartendarstellung. 

Feuerwehr
www.plauen.de/feuerwehr

In der Stadt Plauen gibt es eine 
Berufsfeuerwehr und neun 
Freiwillige Ortsteilwehren. 
Ansprechpartner, Kurzvorstel-
lung und Angaben zu eventuell 
bestehenden Jugendfeuerweh-
ren sind hinterlegt.

Kindertageseinrichtungen
www.plauen.de/kinderbetreuung
28 Kindertageseinrichtungen, 
9 Kindertagespfl egestellen und 
14 Horte gibt es in der Stadt. Zu 
all diesen Einrichtungen gibt es 
auf www.plauen.de auch Infor-
mationen zum Betreuungsan-
gebot. Von Kontaktdaten bis hin 
zur Platzkapazität lassen sich 
viele Angaben fi nden. 

Dienstleistungen
www.plauen.de/dienstleistungen
Egal ob es um einen Bauantrag 
geht oder die Anmeldung einer 
Ehe -  im Dienstleistungsportal 
der Stadt fi nden sich zu vielen 
Themen ausführliche Informa-
tionen zu Ablauf, benötigten 
Dokumenten, Kosten und Fris-
ten.

Formulare
www.plauen.de/formulare
Die Stadt bietet über 150 Formu-
lare zu verschiedenen Themen-
gebieten. Von der Anzeige eines 
Brauchtumsfeuers bis hin zur Mel-
dung einer Zweitwohnung lassen 
sich die meisten Formulare direkt 
am Computer oder mobilen End-
gerät ausfüllen und medienbruch-
frei in der Stadt Plauen einreichen.  

Weitere Funktion und Angebote:
• Mängelmelder: www.plauen.

de/maengelmelder
• Satzungen und Verordnungen:
 www.plauen.de/ortsrecht

Mit www.plauen.de 
umfassend informiert

Foto: A. Wetzel

www.plauen.de/einkaufenplus

Nachruf

Die Stadt Plauen nimmt Abschied von Herrn

Dr. Dietmar Rauca
der am 14. Dezember 2021 im Alter von 84 Jahren verstarb.

Herr Rauca war von 1990 bis 1995 als ehrenamtlicher Beigeordneter
des  damaligen Oberbürgermeisters  Dr. Magerkord tätig.

Wir werden sein Andenken in Ehren halten.

Steffen Zenner
Oberbürgermeister und Vorsitzender des Stadtrates

„Fit im Alter“ und gut informiert
Für den Kommunalen Präventi-
onsrat der Stadt Plauen ist klar: 
Senioren müssen gut informiert 
sein. Einen wichtigen Beitrag 
dazu kann die Broschüre des 
Vogtlandkreises „Fit im Alter“ 
leisten, der Begleiter durch das 
Jahr 2022. Mit Unterhaltung, 
Wissen, Tipps und Fotos von der 
vogtländischen Heimat präsen-
tiert sich eine informative Bro-
schüre mit Kalenderfunktion. 
Die Seniorinnen und Senio-
ren können darin Themen wie 
Gesundheit, Stress, Wohnen 
oder Pflege nachlesen und 
etwas über die Befragung von 
Senioren zur Lebenssituation 
erfahren. 
Exemplare gibt es im Bürger-
büro oder der Tourist Informa-
tion der Stadt. Für 2023 ist wie-

der ein Kalender geplant. Dafür 
können fotografiebegeisterte 
Interessenten übers Jahr schöne 
Fotos (hohe Aufl ösung) aus der 
Heimat „schießen“ und zur Ver-
öffentlichung einreichen:  prae-
vention@plauen.de. Fragen und 
Anregungen: Koordinator des 

Kommunalen Präventionsrates, 
Frank M. Zabel, Tel. 03741-291 
1009.
Diese Maßnahme wird mitfi-
nanziert aus Steuermitteln auf 
Grundlage des vom Sächsi-
schen Landtag beschlossenen 
Haushalts.



Geburtstage im März

104 Jahre
Köhler, Lieselotte

100 Jahre
Heutehaus, Reina

95 Jahre
Dressel, Marianne; Ebersbach, 
Ingeburg; Heß, Kurt; Hofmann, 
Annemaria; Schmidt, Ruth

90 Jahre
Braun, Gisela; Bromnitz, Erika; Dr. 
Fiebig, Erhard; Gawene, Adalbert; 
Hertel, Marita; Kießling, Christa; 
Meier, Erika; Müller, Hanna; Mül-
ler, Lucie; Plewinski, Karl-Heinz; 
Pötsch, Hildegard; Reichardt, 
Martin; Rösel, Willibald; Schulz, 
Waltraut; Seidel, Edith; Strazim, 
Lothar; Wolf, Werner; Wolfrum, 
Thea

85 Jahre
Anders, Christa; Baumann, Renate; 
Bechert, Lisa; Bendisch, Johanna; 
Chmela, Regine; Dornfeld, Dieter; 
Edel, Günter; Eichler, Ingeburg; 
Englbrecht, Rita; Giese, Kurt; Gloe, 
Werner; Grimm, Rudolf; Groß, Han-
nelore; Günnel, Ilse; Haase, Waldt-
raut; Herrmann, Rolf; Hirsbrunner, 
Gertrud; Hou, Eng Tsen; Hoyer, 
Ruth; Hutzel, Gertraud; Jäck, 
Renate; Jung, Roselinde; Kämpf, 
Renate; Knoll, Johannes; Kreusch, 
Peter; Meiler, Erika; Meisel, Maria; 
Milt, Wolfgang; Moska, Renate; 
Neupert, Helga; Penzold, Erika; 
Pfeil, Dieter; Riedel, Armin; Ruth, 
Erika; Sattler, Gisela; Schaller, 
Christa; Schmeißner, Ronald; 
Schoberth, Helmut; Schumann, 
Harry; Schwabe, Rosemarie; Sist, 
Melitta; Spörl, Christa; Stanke, 
Margot; Tschierschke, Gudrun;  
Uhlmann, Eberhard; Walther, 
Hannelore; Weller, Christian; 
Wittig, Peter; Wunderlich, Fried-
helm; Zeller, Konrad; Zierold, 
Klaus; Zimmermann, Johanna

80 Jahre
Bellmann, Klaus; Bernd, Helke; 
Bohms, Renate; Degenkolb, Erika; 

Dittmar, Jürgen; Döbel, Peter; 
Dr. Mehlhorn,  Renate; Dr. Thoß, 
Ursula; Ebersbach, Manfred; 
Eberspächer, Bernd; Egerland, 
Kurt; Elstner, Josef; Ernst, Die-
ter; Forner, Rosemarie; Förster, 
Siegfried; Friedrich, Siegrid; Geg-
ner, Christine; Grimm, Eberhard; 
Groß, Helga; Gumpert, Erika; 
Haberland, Irene; Haller, Karin; 
Härtel, Heinz; Hartung, Hanne-
lore; Hasse, Peter; Heerwald, 
Klaus-Peter; Heinecke, Ralf; 
Herrgeist, Monika; Herrmann, 
Edeltraud; Höfer, Hannelore; 
Holzmüller, Ria; Hopfe, Erika; 
Jahn, Ruth; Jaurich, Ekkehard; 
Kirchhof, Jochen; Koenig, Dag-
mar; Lehmann, Karin; Lehnert, 
Joachim; Markert, Gisela; Mön-
nich, Johanna; Müller, Alfred; 
Noßol, Annerose; Oehme, Helga;  
Pawelke, Ursula; Polster, Dieter; 
Reichel, Klaus; Retzlaff, Han-
nelore; Riedel, Manfred; Ritter, 
Annelie; Rode, Harald; Rohde, 
Ulrike; Roth, Horst; Sammler, 
Isolde; Scharnagl, Klaus; Sch-
malfuß, Annemarie; Schrümpf, 
Anneliese; Schuberth, Horst; 
Schwab, Karlheinz; Siegel, 
Horst; Stephan, Karin; Vollstädt, 
Gudrun; Waiz, Werner; Weidlich, 
Christa; Wölfel, Klaus; Wunder-
lich, Hannelore; Zickert, Renate

Geburtstage im April

102 Jahre
Endlich, Erna

101 Jahre
Prager, Elfriede

100 Jahre
Hertel, Johanna; Müller, Ilse

95 Jahre
Kohlberg, Hanni; Krüger, Werner; 
Mocker, Marta; Richter, Käthe; 
Schlitter, Ilse; Unterdörfel, Edith; 
Wagner, Ursula; Wollner, Fritz; 
Wunderlich, Lucie

 90 Jahre
Feig, Esther; Glück, Sonja; Grütz-
ner, Magdalena; Jugel, Wilfriede; 
Moser, Gusti; Pöhland, Roland; 
Reinhardt, Christa; Rudert, Gerda; 
Schreckenbach, Günter

85 Jahre
Bandt, Ingeborg; Brandt, Hen-
riette; Damm, Rudolf; Donat, 
Gudrun; Dörner, Anne; Dr. Kellner, 
Hans Jürgen; Eichhorn, Renate; 
Freund, Anita; Gläser, Rosemarie; 
Gruber, Edith; Gückelhorn, Rose-
marie; Herrmann, Anita; Holz-
müller, Helga; Hüttner, Renate; 
Kauerhof, Herbert; Knoche, 
Margret; Köhler, Roland; Lenk, 
Klaus; Maul, Sigrid; Münnich, 
Heinz; Neubert, Ingrid; Nitzsche, 
Marita; Peuthert, Christa; Pohl, 
Eberhard; Rannacher, Brunhilde; 
Rauh, Manfred; Rennwanz, Horst; 
Roth, Roland; Schiller, Marita; 
Schlumbaum, Brigitte; Schmidt, 
Annemarie; Schmiedel, Renate; 
Scholz, Christine; Seidel, Christa; 
Seifert, Günter; Sengewald, Ger-
traud; Sodomann, Claus; Stür-
mer, Renate; Thomä, Hermann; 
Thümmler, Werner; Valentin, 
Peter; Vogel, Christa; Wetzel, 
Horst; Woscidlo, Christa; Wunder-
lich, Adelheid; Wurlitzer, Brigitte; 
Zwicker, Wolfgang

80 Jahre
Bauer, Christine; Baumgärtel, 
Günther; Beer, Annerose; Beer, 
Elke; Bergner, Rolf; Blei, Gerhard; 
Bork, Brunhilde; Döring, Gertraud; 
Ebert, Helfried; Fritzsch, Wolf-
gang; Gaugenrieder, Rosemarie; 
Gerhardt, Gudrun; Girgner, Sigrid; 
Gredkiewicz, Hannelore; Gritzka, 
Ulrich; Hartl, Peter; Heinig, Utta; 
Hellwig, Elke; Höltke, Gerhard; 
Holzmüller, Eve; Hossack, 
Sieglinde; Hupfer, Klaus; Kahrig, 
Dieter; Keilholz, Regina; Klein, 
Doris; Köhler, Horst; Kolbe, Mar-
tina; König, Klaus; Kretzschmar, 
Ria; Kruschinsky, Joachim; 
Langheinrich, Wilhelm; Läzer, 

Sieglinde; Leißner, Bernd; Lin-
dig, Bernd; Löser, Ursula; Lüdicke, 
Marlies; Lukas, Anita; Märsch, 
Manfred; Metz, Renate; Metzner, 
Maria; Mittelstädt, Malte; Möckel, 
Karla; Neumann, Erika; Nindel, 
Helma; Pastor, Hermann; Pet-
zold, Heloise; Rammig, Gunter; 
Reichel, Max; Riedel, Annemarie; 
Riedl, Christine;  Schaller, Sig-
rid; Schaub, Ria; Schmidt, Inge; 
Scholz, Hans; Schreiber, Chris-
tine; Schreiber, Roland; Schu-
bert, Monika; Schuberth, Bernd; 
Schwab, Klaus; Seifert, Heinz-
günter; Spörl, Günter; Strobel, 
Lothar; Trenschel, Jürgen; Tunger, 
Helga; Werner, Klaus; Wieczorek, 
Manfred; Woelki, Maritta; Wörpel, 
Egon; Zill, Erika; Zühlke, Gudrun

Ehejubiläen im März

Eiserne Hochzeit 65 Jahre
Heinz und Isolde Ebert
Josef und Gisela Sattler

Diamantene Hochzeit 60 Jahre
Rainer und Edeltraut Brinckmann
Lothar und Renate Färber
Herbert und Erika Gumpert
Heinz und Christine Härtel
Gerhart und Helga Janda
Peter und Ursula Kaulfuß
Karl und Regina Keil
Siegfried und Christa Kupfer
Heinz und Heidi Lenk
Klaus und Ute Neukirchner
Hermann und Monika Pastor
Reinhard und Ursula Rolle
Siegmund und Ilona Schönweiß
Wolfgang und Gisela Thrun
Dieter und Edith Wolf

Goldene Hochzeit 50 Jahre
Gerd und Ingrid Bannies
Friedrich und Teresa Henning
Peter und Ursula Hofmann

Thomas und Brigitte Körner
Herbert und Marianne Meybohm
Kurt und Gaby Rudert
Wolfgang und Beate Uhlig

Ehejubiläen im April

Gnadenhochzeit 70 Jahre
Karl Heinz und Bärbel Bühring

Eiserne Hochzeit 65 Jahre
Eberhard und Ingeborg Badura
Lothar und Edith Härtel
Hellmut und Elfriede Kiesel
Horst und Maria Rauh
Karlheinz und 
Gertraud Wunderlich

Diamantene Hochzeit 60 Jahre
Gerhard und Hella Adler
Peter und Anni Barth
Jan und Annerose Beer
Siegfried und Karin Dick
Gerd und Christa Dörfel
Karlheinz und Helga Enders
Dieter und Bärbel Heitmüller
Karlheinz und Regina Hermann
Werner und Hilde Kiesewetter
Jürgen und Brigitte Klaus
Wolfgang und 
Friedegard Marquardt
Rudolf und Christa Paul
Harald und Renate Paus
Wolfgang und Christine Penzel
Wolfgang und Helga Schneider
Jürgen und Ria Stöckel

Goldene Hochzeit 50 Jahre
Dieter und Sabine Döring
Peter und Roswitha Drechsler
Jürgen und Edith Friedel
Jürgen und Gudrun Grüner
Wolfgang und Margot Hanf
Eng Tsen Hou und Dai Ho
Volker und Karin Köhler
Dieter und Helga Künzel
Manfred und Petra Markert
Hans-Georg und Karin Pinkert
Peter und Margitta Schöberlein
Peter und Traude Schuster
Dieter und Bärbel Stöhr

Der Oberbürgermeister gratuliert

Angaben zu Jubiläen soweit die Daten im Melderegister erfasst 
sind und ihrer Veröffentlichung nicht widersprochen wurde. 
Sie wollen nicht genannt werden?  Bitte ans Einwohnermeldeamt, 
Rathausstraße 5, wenden. Telefon 03741/291 – 2888.
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09.02. Vergabeausschuss
10.02. Bildungs-  und 
 Sozialausschuss 
14.02. Stadtbau-  und 
 Umweltausschuss 
16.02. Verwaltungsausschuss 
17.02. Finanzausschuss 
01.03. Stadtrat
03.03. Kultur-  und 
 Sportausschuss 
07.03. Wirtschafts-
 förderungsausschuss
09.03. Vergabeausschuss
10.03. Bildungs-  und 
 Sozialausschuss 
14.03. Stadtbau-  und 
 Umweltausschuss 
16.03. Verwaltungsausschuss 
17.03. Finanzausschuss 
29.03. Stadtrat
31.03. Kultur-  und 

 Sportausschuss
04.04. Wirtschafts-
 förderungsausschuss
06.04. Vergabeausschuss
07.04. Bildungs-  und 
 Sozialausschuss
Die Sitzungen der Ausschüsse 
beginnen um 16.30 Uhr im klei-
nen Saal der Festhalle, die des 
Stadtrates um 15.30 Uhr im gro-
ßen Saal. Ausnahmeregelun-
gen sind den entsprechenden 
Einladungen zu entnehmen. 
Die Tagesordnung der öffentli-
chen Sitzungen wird spätestens 
sechs Tage vor dem Sitzungster-
min durch Aushang im Foyer des 
Rathauses bekannt gegeben. Es 
gelten die aktuellen Vorgaben 
der Corona-Schutzverordnung 
Sachsens.  www.plauen.de/ris

Kleiner Sitzungskalender
CDU-Fraktion, Rathaus, Zimmer 150, Sprechzeiten dienstags 14.00 
Uhr - 16.00 Uhr und donnerstags 16.00 - 17.30 Uhr, Tel.: 0 37 41 / 2 
91 - 10 33, Fax: 0 37 41 / 2 91 - 3 10 33, Geschäftsstelle Rädelstraße 
2 - Tel.: 0 37 41 / 28 19 60; E-Mail: Fraktion.CDU@plauen.de

AfD-Fraktion, Rathaus, Zimmer 147, Sprechzeiten donnerstags 
13.00 - 15.00 Uhr sowie nach Vereinbarung, Tel.: 0 37 41 / 2 91 - 10 30, 
Fax: 0 37 41 / 2 91 - 3 10 30; E-Mail: Fraktion.AfD@plauen.de

SPD/Grüne/Initiative Plauen-Fraktion, Rathaus, Zimmer 149, Mo 
und Do von 9 – 13 Uhr, Tel.: 0 37 41 / 2 91 - 10 39, Fax: 0 37 41 / 2 91 - 3 10 39, 
Geschäftsstelle von Bündnis 90-Die Grünen - Oberer Steinweg 7 - Tel.: 
0 37 41 171 900; Geschäftsstelle SPD - Altmarkt 12 - Tel.: 0 37 41 / 4 73 
97 63; E-Mail: spd/gruene/initiative-stadtratsfraktion@plauen.de

Fraktion Die Linke, Rathaus, Zimmer 148, Tel.: 0 37 41 / 2 91 - 10 31, 
Fax: 0 37 41 / 2 91 - 3 10 31, E-Mail: Fraktion.DieLinke@plauen.de

Fraktion FDP, Rathaus, Zimmer 146 a, dienstags 10.00 - 13.00 Uhr 
und nach Vereinbarung, Tel.: 0 37 41 / 2 91 - 10 37, Fax: 0 37 41 / 2 
91 - 3 10 37, E-Mail: Fraktion.FDP@plauen.de www.plauen.de/ris

Sprechtage der Stadtratsfraktionen

Tobias Kämpf, bislang Stadt-
rat für die CDU-Fraktion, ist im 
Dezember von seinem Ehrenamt 
als Stadtrat abberufen worden. 
Er trat am 1. Februar die Stelle 
als Bürgermeister für Sozia-
les, Jugend und Kultur an. Für 
ihn rückt Stephan Uhlig nach.

Stephan 
Uhlig war 
bisher als 
sachkun-
diger Ein-
wohner im 
Wirtschafts-
förderungs-
    ausschuss
      tätig.

Nachrücker in 
CDU-Fraktion
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GOLD & 
 SILBER 

Antikhandel Gehlert 
Straßberger Straße 7 

Plauen · 03741-227770
- gegenüber dem Ärztehaus -

A n k a u f
Der FACHMANN für Gold- 

und Silberschmuck, Barren, 
Münzen, Zahngold, Uhren, 

Tafelsilber, Besteck

Antikhandel Gehlert
Straßberger Straße 7

Plauen · 03741-227770
– gegenüber dem Ärztehaus –

Öffnungszeiten: Mo-Do 10-16 Uhr
www.gehlert-antik.de

Händler für 
Weihnachtsmarkt 
22.11. – 21.12.2022 

gesucht
Der Anmeldezeitraum für 
interessierte Händler für 
den diesjährigen Weih-
nachtsmarkt hat begonnen 
und läuft bis 31. Juli. Wer 
teilnehmen möchte, fi ndet 
das Anmeldeformular unter 
www.plauen.de/formulare.

Werben in den
Plauener 

Stadtnachrichten

Gern nehmen wir Ihre
Anzeigen entgegen.

� 03741 408-25 112
 Frau Würfel

� 03741 408-25 116
 Frau Fritsche

� 03741 – 408 25151
 Herr Schinnerling

Service
Bundesweite Hilfetelefone
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen  
Kostenl. Rufnummer 08000 116 016 
www.hilfetelefon.de
Hilfetelefon Schwangere in Not
Kostenl. Rufnummer 0800 40 40 02
www.geburt-vertraulich.de
Antidiskriminierungsstelle des Bundes
Rufnummer (030) 18 555 - 18 65
www.antidiskriminierungsstelle.de

Sorgentelefone Sachsen
Für aktuelle Krisensituationen steht 
allen Bürgern im gesamten Freistaat 
Sachsen kostenlos und rund um die 
Uhr ein anonymes telefonisches Bera-
tungsangebot zur Verfügung: 
Elterntelefon 0800-111 0 550
Kinder- und 
Jugendtelefon 0800-111 0 333 
Krisentelefon der Ehe-, Lebens- und 
Familienberatung  0800 111 0111
 0800 111 0222
Weitere Beratungsangebote vielfäl-
tigster Themenfelder unter http://
www.familie.sachsen.de/7426.html

Vogtlandkreis
Frauen- und Kinderschutzwohnung 
(des DRK), 24 h Rund-um-die-Uhr-
Telefon: 0173/3720260

Die nächsten 
Plauener Stadtnachrichten 
erscheinen am 6. April 2022.

Anzeigenschluss ist 
der 11. März 2022.

Weitere interessante Informationen 
fi nden Sie im Internet unter 
www.plauen.de



Am 11. Februar werden die Bildungsemp-
fehlungen von den Grundschulen her-
ausgegeben. Die Anmeldung von Schü-
lern an den Oberschulen und Gymnasien 
der Stadt erfolgt im Zeitraum ab dem 
11. Februar bis 4. März an der gewählten 
Bildungseinrichtung. Für die Anmeldung 
sind folgende Unterlagen mitzubringen: 
• Original der Bildungsempfehlung 
• Kopie der Halbjahreszeugnisse 2021/22 
• Kopie des zuletzt erstellten Jahreszeug-

nisses (bei nicht erteilter Bildungsemp-
fehlung fürs Gymnasium) 

• Kopie der Geburtsurkunde 
Die Anmeldung erfolgt persönlich über 
die Sorgeberechtigten, in Ausnahmen-
fällen mit Vollmacht der Eltern.

Friedensoberschule
Weststraße 64, 08523 Plauen 
Mo.  28.02.2022 09.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Di. 01.03.2022 08.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
Mi. 02.03.2022 08.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
Do. 03.03.2022 08.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
Fr.  04.03.2022 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
Telefon: 03741/291 2351 
E-Mail: friedensschule-sek.plauen@gmx.de 

Oberschule „Friedrich Rückert“
Rückert Straße 33, 08525 Plauen 
Mo. 21.02.2022 07.00 Uhr bis 14.00 Uhr 
Di. 22.02.2022 07.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Mi. 23.02.2022 07.00 Uhr bis 14.00 Uhr 
Do. 24.02.2022 07.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Fr. 25.02.2022 07.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
In der Woche vom 28.02. bis 04.03.2022 
kann nach telefonischer Vereinbarung 

eine Anmeldung ab 12.00 Uhr erfolgen. 
Telefon: 03741/523828, E-Mail: 
sekretariat@rueckertschule-plauen.de 

Dr.-Chr.-Hufeland-Oberschule
A.-Kraus-Straße 16, 08529 Plauen 
Anmeldung erfolgt online in der Zeit von 
Montag, 28.02. bis Freitag, 04.03.2022 
In begründeten Einzelfällen kann nach telefo-
nischer Absprache eine persönliche Anmel-
dung erfolgen. Telefon: 03741/442048 
E-Mail: info@hufeland-oberschule.de 
Homepage: www.hufeland-oberschule.de 

Dittes-Oberschule
Dittesstr. 31, 08523 Plauen 
Montag, 14.02. bis Freitag, 18.02.2022 in 
der Zeit von 08.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
Mo. 28.02.2022 07.00 Uhr bis 15.00 Uhr 

Di. 01.03.2022 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Mi. 02.03.2022 07.00 Uhr bis15.00 Uhr 
Do. 03.03.2022 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Fr. 04.03.2022  07.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
sowie nach telefonischer Vereinbarung 
Telefon: 03741/300 660 
E-Mail: dittes-os_plauen@t-online.de 

Kemmler-Oberschule
Fiedlerstraße 3, 08527 Plauen 
Fr. 11.02.2022  10.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Mo. 14.02.2022 08.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
Mo. 28.02.2022 08.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
Di. 01.03.2022 08.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Mi. 02.03.2022 08.00 Uhr bis 14.00 Uhr 
Do. 03.03.2022 08.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Fr. 04.03.2022 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Telefon: 03741/ 2912391 
E-Mail: sekretariat@kemmlerschule.de 

Diesterweg-Gymnasium
Diesterweg Straße 3, 08523 Plauen 
Fr. 01.02.2022 12.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Mo. 14.02.2022 07.30 Uhr bis 15.00 Uhr 
Di. 15.02.2022 08.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Mi. 16.02.2022 08.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
Do. 17.02.2022 08.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
Fr. 18.02.2022 08.00 Uhr bis 14.00 Uhr 
In der Woche vom 28.02. bis 04.03.2022 
jeweils 07.30 Uhr bis 15.00 Uhr oder nach 
telefonischer Terminvereinbarung 
Formblatt zur Anmeldung kann auch über 
www.diesterweg-gymnasium.de 
Menü „Organisation“, „Anmeldung neue 
5. Klassen“ heruntergeladen werden. 
Telefon: 03741/300 670 
E-Mail: info@diesterweg-gymnasium.de 

Lessing-Gymnasium, 
Jößnitzer Straße 88, 08525 Plauen 
Fr. 11.02.2022 12.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Mo. 14.02.2022 08.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Di. 15.02.2022 08.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Mi. 16.02.2022 08.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
Do. 17.02.2022 08.00 Uhr bis 14.00 Uhr 
Fr. 18.02.2022 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Mo. 28.02.2022 08.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Di. 01.03.2022 08.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
Mi. 02.03.2022 08.00 Uhr bis 14.00 Uhr 
Do. 03.03.2022 08.00 Uhr bis 14.00 Uhr 
Fr. 04.03.2022 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
oder nach tel. Vereinbarung 
Telefon: 03741/719890 
E-Mail: info@lessing-gymnasium.de 
Homepage: www.lessing-gymnasium.de 
Alle notwendigen Formulare auch auf der 
Homepage der Einrichtung.

Anmeldung an den Oberschulen und Gymnasien für 2022/23 

Gemeinsam mit zehn ande-
ren sächsischen Städten und 
Gemeinden wurde Plauen am 15. 
November 2021 in Dresden mit 
dem European Energy Award 
(eea) ausgezeichnet. Nach dem 
erfolgreich bestandenen Zerti-
fizierungsaudit im September 
2021 erfolgte nun die offizielle 
Übergabe des Awards durch 
Wolfram Günther, den Sächsi-
schen Staatsminister für Ener-
gie, Klimaschutz, Umwelt und 
Landwirtschaft. Plauen hatte mit 
66,2 Prozent sein bisher bestes 
Ergebnis seit Beginn der Teil-

nahme 2011 erreicht. 
Der European Energy Award 
ist das Qualitätsmanagement-
system und Zertifizierungs-
verfahren für die Energie- und 
Klimaschutzaktivitäten einer 
Kommune. Aller vier Jahre 
erfolgt eine Prüfung durch einen 
externen Auditor, um sicherzu-
stellen, dass das Engagement 
der Kommune zu wesentlichen 
Energiespar- und Klimaschutz-
effekten führt. Besonders war 
2021 auch eine kreative Aus-
zeichnung aller Preisträger: 
Durch eine Zusammenarbeit 

der Sächsischen Energieagen-
tur SAENA mit Künstlerinnen 
aus dem Raum Dresden erhielt 
jede Kommune eine Illustration 
zu einem ihrer umgesetzten Kli-
maschutzprojekte. Für Plauen 
hat Anja Maria Eisen den Aus-
bau des Fernwärmenetzes in 
der Elsteraue kreativ bebildert: 
Neben der Hempelschen Fabrik 
sitzt wortwörtlich eine Elster mit 
der neuen Fernwärmeleitung im 
Schnabel. Die Zeichnungen aller 
Kommunen sind in einem Kalen-
der vereint, der den Preisträgern 
überreicht wurde.

European Energy Award
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Die Friedensoberschule.

vlnr: Babette Böhme, Geschäftsführerin SAENA; Wolfram Günther, Sächsischer Staatsminister

für Energie, Klimaschutz, Umwelt und Landwirtschaft; Paula Müller, Energie- und Klimaschutz-

managerin Stadt Plauen; Dr. Tilo Elfruth, eea-Berater für Plauen; Alexander Stempell, Wirt-

schaftsförderung Stadt Plauen; Dr. Tilman Werner,  Geschäftsführer SAENA. Foto: Saena

Mit einer stillen Kranznieder-
legung auf dem Hauptfried-
hof wurde am 27. Januar der 
Opfer des Nationalsozialismus 
gedacht. Dabei kamen Vertreter 
der Stadtverwaltung, der Frak-
tionen und von Opferverbänden 

zusammen. Nach einer kurzen 
Begrüßung durch Oberbürger-
meister Steffen Zenner und 
seinem eindringlichen Appell, 
dass faschistischen Strömun-
gen keinerlei Raum gegeben 
werden darf, folgte eine Schwei-
geminute. Der Tag des Geden-
kens an die Opfer des Natio-
nalsozialismus am 27. Januar 
ist in Deutschland seit 1996 ein 
staatlicher Gedenktag. Am 27. 
Januar 1945 befreiten Soldaten 
der Roten Armee die Überleben-
den des KZ Auschwitz-Birkenau. 
Der Gedenktag wurde  am 3. 
Januar 1996 durch eine Prokla-
mation des Bundespräsidenten 
Roman Herzog eingeführt.

Gedenken an die Opfer des NS

Der Bücherbus macht auch 
2022 wieder Halt in den Orts-
teilen von Plauen. Die rollende 
Bibliothek hat einen Gesamtbe-
stand von rund 30.000 Medie-
neinheiten, um die 7500 davon 
sind im Bus unterwegs. 
Der Jahresbeitrag liegt bei 2,50 
Euro für Kinder und bei 10 Euro 
für Erwachsene.
www.kreisbibliothek-vogtland.de
Termine in Großfriesen
Halt an der Straße Windberg
Jeweils von 15.30 bis 16.30 Uhr 
am 27.01., 24.03., 19.05., 16.06., 
14.07., 08.09., 06.10., 03.11 und 

01.12; jeweils von 14.30 bis 15 Uhr 
am 24.02., 21.04., 11.08 (Ferien)
Termine in Neundorf
Halt an der Grundschule
Jeweils von 8.30 bis 12.00 Uhr: 
26.01. , 23.03. , 18.05. , 15.06. , 
13.07., 07.09., 05.10., 02.11., 30.11.
Von 11.00 bis 12.00 Uhr am 23.02., 
20.04. und 10.08. (Ferien)
Termine in Oberlosa
Halt an der Grundschule
Jeweils von 10.30 bis 13.00 Uhr am 
13.01., 10.02., 10.03., 07.04., 05.05., 
02.06., 30.06., 22.09., 17.11., 15.12.; 
jeweils von 10.00 bis 10.30 Uhr am 
28.07. und 20.10 (Ferien)

Bücherbus rollt in Ortsteile
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Folgende Amtliche Veröffentlichun-
gen sind seit 10. November bis 12. 
Januar im Netz unter www.plauen.de/
amtliche nachzulesen:

• 14/2022 Benachrichtigung der 
Stadt Plauen über eine öffentliche 
Zustellung gemäß § 10 Verwaltungs-
zustellungsgesetz (VwZG) - Herr 
Ocsi Iacub 
• 13/2022 Benachrichtigung der 
Stadt Plauen über eine öffentliche 
Zustellung gemäß § 10 Verwaltungs-
zustellungsgesetz (VwZG) - Herr 
Rastislav Všivák 
• 12/2022 Öffentliche Bekannt-
machung - Festsetzung der Grund-
steuer in der Stadt Plauen für das 
Kalenderjahr 2022 
• 11/2022 Bekanntmachung Plan-
feststellung für das Vorhaben ,,Stre-
cke 6362 Leipzig - Hof - Elstertalbrü-
cke“ Bahn- km 105,875 bis 110,505 
der Strecke 6362 Leipzig - Conne-
witz - Hof (Saale) Bahn-km 42,965 
bis 43,575 der Strecke 6269 Gera 
Süd - Weischlitz in der Stadt Plauen 
und der Gemeinde Pöhl 
• 10/2022 Benachrichtigung der 
Stadt Plauen über eine öffentliche 
Zustellung gemäß § 10 Verwaltungs-
zustellungsgesetz (VwZG)  -  Herr 
Steven Heß 
• 9/2022 Benachrichtigung der 
Stadt Plauen über eine öffentliche 
Zustellung gemäß § 10 Verwaltungs-
zustellungsgesetz (VwZG) - Herr 
Daniel Nawroth 
• 8/2022 1. Rechtsverordnung der 
Stadt Plauen über die verkaufsof-
fenen Sonntage im Jahr 2022 nach 
§ 8 Absatz 1 Sächsisches Ladenöff-
nungsgesetz vom 04.01.2022 
• 7/2022 Benachrichtigung der 
Stadt Plauen über eine öffentliche 
Zustellung gemäß § 10 Verwaltungs-
zustellungsgesetz (VwZG) - Herr 
Hussen Jemal 
• 6/2022 Benachrichtigung der 

Stadt Plauen über eine öffentliche 
Zustellung gemäß § 10 Verwaltungs-
zustellungsgesetz (VwZG) - Herr 
Albert-Abel Fülöp 
• 5/2022 Benachrichtigung der 
Stadtkasse als Vollstreckungsbe-
hörde Öffentliche Zustellung gemäß 
§ 10 Verwaltungszustellungsgesetz 
(VwZG) - Herr Jens Kretzschmar 
• 4/2022 Bekanntgabe zum Beteili-
gungsbericht 2020 der Stadt Plauen 
• 3/2022 Benachrichtigung der 
Stadtkasse als Vollstreckungsbe-
hörde Öffentliche Zustellung gemäß 
§ 10 Verwaltungszustellungsgesetz 
(VwZG) -  Herr Marcus Joachim Heinz 
• 2/2022 Benachrichtigung über 
eine öffentliche Zustellung gemäß 
§ 10 Verwaltungszustellungsgesetz 
(VwZG) -  mehrere Personen 
• 1/2022 Öffentliche Bekanntma-
chung der Stadt Plauen über abge-
gebene Fundsachen im Monat Juni 
2021 
• 311/2021 Beschluss über die Fest-
stellung des Jahresabschlusses 
2019 
• 310/2021 Benachrichtigung der 
Stadt Plauen über eine öffentliche 
Zustellung gemäß § 10 Verwaltungs-
zustellungsgesetz (VwZG) - Daniel 
Nawroth 
• 309/2021 Benachrichtigung der 
Stadt Plauen über eine öffentliche 
Zustellunggemäß § 10 Verwaltungs-
zustellungsgesetz (VwZG) [Marek 
Sim] 
• 308/2021 Benachrichtigung der 
Stadt Plauen über eine öffentliche 
Zustellung gemäß § 10 Verwaltungs-
zustellungsgesetz (VwZG) [Petro 
Pavlyshak] 
• 307/2021 Benachrichtigung der 
Stadt Plauen über eine öffentliche 
Zustellunggemäß § 10 Verwaltungs-
zustellungsgesetz (VwZG) [John 
Steffen Schmiade] 
• 306/2021 Benachrichtigung der 
Stadt Plauen über eine öffentliche 

Zustellung gemäß § 10 Verwaltungs-
zustellungsgesetz (VwZG) [John 
Steffen Schmiade] 
• 305/2021 Benachrichtigung der 
Stadtkasse Plauen über eine öffent-
liche Zustellung gemäß § 10 Verwal-
tungszustellungsgesetz (VwZG) 
• 304/2021 Benachrichtigung der 
Stadt Plauen über eine öffentliche 
Zustellunggemäß § 10 Verwaltungs-
zustellungsgesetz (VwZG) [Robby 
Schulz] 
• 303/2021 Öffentliche Bekanntma-
chung eines Kostenfestsetzungsbe-
scheides der unteren Bauaufsichts-
behörde der Stadt Plauen [Balta, 
Ionut-Petrisor] 
• 302/2021 Öffentliche Bekanntma-
chung eines Zwangsgeldfestset-
zungsbescheides der unteren Bau-
aufsichtsbehörde der Stadt Plauen 
[Balta, Ionut-Petrisor] 
• 301/2021 Öffentliche Bekanntma-
chung der Stadt Plauen über die Ein-
ziehung eines Teiles der Ortsstraße 
Hans- Sachs-Straße, Flurstück 261 
Gemarkung Haselbrunn, Bereich 
zwischen Markuskirche und Mar-
kuskirchplatz 
• 300/2021 Benachrichtigung der 
Stadt Plauen über eine öffentliche 
Zustellung gemäß § 10 Verwaltungs-
zustellungsgesetz (VwZG) - Yahya 
Hakim Zade 
• 299/2021 Benachrichtigung der 
Stadt Plauen über eine öffentliche 
Zustellung gemäß § 10 Verwaltungs-
zustellungsgesetz (VwZG) - Steve 
Müller 
• 298/2021 Benachrichtigung der 
Stadtkasse als Vollstreckungs-
behörde - Öffentliche Zustellung 
gemäß § 10 Verwaltungszustel-
lungsgesetz (VwZG) - Alexander 
Schneider 
• 297/2021 Benachrichtigung der 
Stadt Plauen über eine öffentliche 
Zustellung gemäß § 10 Verwaltungs-
zustellungsgesetz (VwZG)  -  Katerina 

Sádlíková 
• 296/2021 Satzung der Stadt 
Plauen über die Straßenreinigung 
und die Erhebung von Straßenrei-
nigungsgebühren (Straßenreini-
gungs- und Gebührensatzung) vom 
01.12.2021 
• 295/2021 Öffentliche Zustellung 
von Schriftstücken der Finanzver-
waltung der Stadt Plauen - Grigor 
Kozmov Stoyanov 
• 294/2021 Öffentliche Zustellung 
eines Grundbesitzabgabenbeschei-
des der Finanzverwaltung der Stadt 
Plauen - Markus Buschner 
• 293/2021 Öffentliche Zustellung 
von Schriftstücken der Finanzver-
waltung der Stadt Plauen - Geor-
ge-Traian und Ioana-Maria Ardelean
• 292/2021 Öffentliche Bekanntma-
chung der Stadt Plauen über abge-
gebene Fundsachen im Monat Mai 
2021
• 291/2021 Benachrichtigung der 
Stadt Plauen über eine öffentliche 
Zustellung gemäß § 10 Verwaltungs-
zustellungsgesetz (VwZG) - Manuel 
Zieber 
• 290/2021 Benachrichtigung der 
Stadt Plauen über eine öffentliche 
Zustellung gemäß § 10 Verwaltungs-
zustellungsgesetz (VwZG) - Michael 
Günther 
• 289/2021 Benachrichtigung der 
Stadt Plauen über eine öffentliche 
Zustellung gemäß § 10 Verwaltungs-
zustellungsgesetz (VwZG) - Daniel 
Iwaskow 
• 288/2021 Benachrichtigung über 
eine öffentliche Zustellung gemäß 
§ 10 Verwaltungszustellungsgesetz 
(VwZG) - mehrere betroffene Perso-
nen 
• 287/2021 Ankündigung eines 
Grenztermines gem. § 19 der Durch-
führungsverordnung zum Sächsi-
schen Vermessungsgesetz 
• 286/2021 Offenlegung von Ergeb-
nissen einer Grenzbestimmung und 

Abmarkung gem. § 17 der Durchfüh-
rungsverordnung zum Sächsischen 
Vermessungs- und Katastergesetz 
• 285/2021 Ortsübliche Bekanntma-
chung einer Mahnung zur Zahlung 
der Grundsteuer A 2021, der Grund-
steuer B 2021, der Gewerbesteuer/
Gewerbesteuervorauszahlung 2021, 
der Zweitwohnungssteuer 2021, der 
Hundesteuer 2021 und der Straßen-
reinigungsgebühr 2021 
• 284/2021 Benachrichtigung über 
eine öffentliche Zustellung gemäß 
§ 10 Verwaltungszustellungsgesetz 
(VwZG) - mehrere Personen 
• 283/2021 Benachrichtigung der 
Stadtkasse als Vollstreckungsbe-
hörde Öffentliche Zustellung gemäß 
§ 10 Verwaltungszustellungsgesetz 
(VwZG) - Herr Leonardo Lippold 
• 282/2021 Benachrichtigung über 
eine öffentliche Zustellung gemäß 
§ 10 Verwaltungszustellungsgesetz 
(VwZG) - mehrere Personen 
• 281/2021 Benachrichtigung über 
eine öffentliche Zustellung gemäß 
§ 10 Verwaltungszustellungsgesetz 
(VwZG) - mehrere Personen

Diese Veröffentlichungen können 
abonniert werden: unter www.
plauen.de/ amtliche stehen alle wei-
teren wichtigen Informationen. 
All jene, die zu Hause keinen Inter-
netzugang oder Computer haben, 
können die Amtlichen Bekannt-
machungen an den öffentlichen 
Arbeitsplätzen in der Vogtlandbib-
liothek oder im Bürgerbüro einsehen 
und auch dort einen Ausdruck erhal-
ten, gegen Erstattung der Kosten in 
Höhe von 50 Cent pro Seite. Wer die 
Amtlichen in Papierform möchte, 
kann sie sich zusenden lassen. Dies 
geht nur gegen Erstattung der Kos-
ten – 50 Cent pro Seite zuzüglich 
Versandkosten. Kontakt: Bürgerbüro 
der Stadt Plauen, Unterer Graben 1, 
08523 Plauen

Amtliche Veröffentlichungen seit 10. November 2021 im elektronischen Amtsblatt Plauen

Ende Dezember nahm Ober-
bürgermeister Steffen Zen-
ner einen ersten Besuch in der 
Partnerstadt Asch in Tsche-
chien wahr. Diesen nutzte er, 
um ein paar typische Präsente 
zu überbringen und eine Dele-
gation nach Plauen zum Jubi-
läum Plauen 900 einzuladen. 
„Vielen herzlichen Dank für 

das sehr nette und freundliche 
Gespräch. Wir freuen uns auf 
eine enge Zusammenarbeit 
zwischen den Städten Plauen 
und Asch und die weitere Ent-
wicklung unserer gemeinsamen 
und wunderschönen Region“, so 
Pavel Klepáček, 2. Bürgermeis-
ter der Stadt Asch, nach dem 
Besuch von OB Steffen Zenner. 

OB zu Besuch in Partnerstadt
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Auf Grund anhaltender Liefer-
schwierigkeiten können die 
neuen roten Restabfallsäcke 
noch nicht in den Vertriebsstel-
len angeboten werden. Deshalb 
verkaufen die Vertriebsstellen 

weiterhin schwarze Restab-
fallsäcke. Diese dürfen das 
gesamte Jahr 2022 verwendet 
werden. Ein Umtausch von Rest-
abfallsäcken ist daher nicht not-
wendig.

Schwarze Restabfallsäcke gelten

Foto: Stadt Asch

Seit Januar ist die öffentliche 
Herren-Toilette im Turmlichthof 
des Rathauses aufgrund von not-
wendigen Sanierungsmaßnah-
men geschlossen. Die Arbeiten 
an der in die Jahre gekommenen 
Ausstattung sind auch aufgrund 
von immer wieder kehrendem 
Vandalismus notwendig.   Im 
Herren-WC wird die gesamte 
Sanitärausstattung erneuert. Die 
Fliesen an Wänden und Boden 
werden durch ein fugenloses 
Beschichtungssystem ersetzt. 
Geplant sind rund 35.000 Euro 
für die Maßnahme.
Spätestens zum Spitzenfest im 
Juni soll die Toilette wieder zur 
Nutzung übergeben werden.

Die nächste öffentliche Toilette 
befindet sich in der Melanch-
thonstraße / Ecke Unterer Gra-
ben. Die Damen-Toilette und die 
barrierefreie Toilette im Turm-
lichthof bleiben während der 
Bauarbeiten weiterhin nutzbar.

Sanierung des öffentlichen WCs

03.02., 03.03. u. 07.04., 16 – 17 Uhr, 
Großfriesen, Verwaltungsdienst-
stelle, Falkensteiner Straße 26

Vor Ort

Die Seumestraße ist aufgrund 
einer Baumaßnahme des ZWAV 
für Kraftfahrzeuge gesperrt. 
Neben der Fahrbahn wird in 8 
Meter Tiefe ein Kanal verlegt und 
ein Regenrückhaltebecken vor 
dem Pietzschebach gebaut. Die 
Arbeiten dauern voraussichtlich 
bis Ende April an.

Seumestraße bis
April gesperrt

Die Opferhilfeorganisation „Wei-
ßer Ring“ sucht ehrenamtliche 
Mitarbeiter. Kontakt über E-Mail: 
sachsen@weisser-ring.de

Helfer gesucht
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FÜREINANDER DA SEIN
Begleiter in schweren Stunden

Unser Blumenladen in der Reißiger Straße 82 befindet sich 
direkt gegenüber dem Haupteingang des Friedhof I in Plauen. 
Wir haben ab 1. März 2022 erweiterte Öffnungszeiten für Sie: 
Mo. bis Fr. von 8.00 bis 18.00 Uhr und Sa. von 8.00 bis 12.00 Uhr

BLUMENLADEN DER GÄRTNEREI

Plauen
Diakonisches Werk – Stadtmission Plauen e. V.

TRAUERFLORISTIK
SCHNITTBLUMEN

BEET- UND BALKON-
PFLANZEN

„GRÜNER 
WAGEN“

Gärtnerei 
mit Hofladen

Büro (am Hauptfriedhof)
Kleinfriesener Straße 14 
08529 Plauen
Telefon: 03741 / 52 94-12 
Telefax: 03741 / 52 94-13
info@gruenservice-packmohr.de
www.gruenservice-packmohr.de

Aufgrund der aktuellen
Lage sind wir über
Telefon und E-Mail 

erreichbar.

Sicherheit, so
individuell wie
Ihre Familie.
Der Johanniter-Hausnotruf.

Infos und Bestellung:
Tel. 0800 32 33 800 (gebührenfrei)

johanniter.de/hausnotruf-testen

Jetzt 4 Wochen 
kostenlos testen!*

* Gültig vom 01.02.–15.03.22 für 
den 1. Monat der Versorgung. Gilt 
für Kunden, deren Pfl egekasse die 
Basisleistung des Hausnotrufs nicht 
übernimmt, sowie für alle Zusatz-
leistungen aus Komfort+Premium.

Sicherheit, so
individuell wie
Ihre Familie.
Der Johanniter-Hausnotruf.

Das Thema Tod und Sterben 
wird im Alltag oft und gerne 
verdrängt. Seit Beginn der 
Corona-Pandemie ist die Ver-
gänglichkeit des Lebens vielen 
Menschen aber wieder bewusst 
geworden. 
Kinder und Enkelkinder machen 
sich Sorgen um ihre betagten 
Eltern und Großeltern, Angehö-
rige können sich von sterbenden 
Verwandten häufi g nicht verab-
schieden und bleiben mit ihrer 
Trauer alleine. Für manche Men-
schen ist die schwierige Zeit der 
Pandemie auch Anlass, über die 
eigene Vergänglichkeit nachzu-
denken und über die Frage, wie 
man selbst beigesetzt werden 
möchte. 
Die Bestattungskultur ist viel-
fältig geworden. Bei besonde-
ren Wünschen kommen auf die 
Angehörigen allerdings oft auch 
Kosten zu. Wer zu Lebzeiten eine 
Vorsorge für den eigenen Ster-
befall betreibt, entlastet die 
Hinterbliebenen doppelt. Sie 
müssen die Kosten der Bestat-
tung nicht tragen und sind von 
der Entscheidung über Form 
und Ablauf befreit. djd

Nachdenken über die
eigene Vergänglichkeit

Die Corona-Pandemie hat 

ein oft verdrängtes Thema 

ins Bewusstsein gebracht.

Wer zu Lebzeiten Vorsorge für den eigenen Sterbefall betreibt, 
entlastet seine Hinterbliebenen maßgeblich: Sie müssen weder 
die Kosten noch die Entscheidung über die Form der Bestattung 
tragen. Foto: djd/Algordanza Erinnerungsdiamanten/shutterstock

Auf der Internetseite des Bun-
desverbands Deutscher Bestat-
ter www.bestatter.de sind rund 
85 % der in Deutschland täti-
gen Bestattungsunternehmen 
gelistet, wobei eine Suche 
nach Wohnort und Postleitzahl 

problemlos die infrage kom-
menden Bestatter eingrenzt und 
im Suchergebnis auch die ein-
zelnen Leistungen des jeweili-
gen Bestattungshauses ersicht-
lich sind.
(akz-o)

Leistungen der Bestattungshäuser

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
RV Zwickau/Vogtland
Uferstr. 31, 08412 Werdau
www.johanniter.de/vogtland

Wir Johanniter suchen 
Unterstützung für unsere 
Einrichtungen in Plauen: 

• stellv. Pfl egedienstleitung (m/w/d)

• Mitarbeiter Notrufdienste (m/w/d)

 als Techniker oder im Einsatznotrufdienst

Call & Meet-Bewerbertag in Plauen
Do. 10.02. / 13 –17 Uhr / Neundorfer Str. 34
Jetzt anmelden: 03761 8883-58

Wir bieten u. a.: attraktive Vergütung nach Tarif, 
13. Monatsgehalt, 29 Tage Urlaub, u.v.m.

Mehr unter: www.johanniter.de/jobs-vogtland

Besser für alle.
Jobs mit Perspektive.
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Bereits zu Lebzeiten sollte man 
den gewünschten Rahmen für 
die eigene Bestattung klären. 
Damit gibt man sich selbst die 
Sicherheit, dass der eigene 
Wille Beachtung findet – und 
man nimmt gleichzeitig auch 
den Angehörigen die Sorge, sich 
in Zeiten der Trauer auch noch 
um Bestattungsfragen kümmern 
zu müssen. Auch vermeidet man 
mögliche familiäre Diskussionen 
über den mutmaßlichen Willen 
des Verstorbenen.

Sichere Rücklage 
für die Bestattung

Gerade in Zeiten zunehmender 
Pflegebedürftigkeit ist eine 
sichere Hinterlegung des Geldes 
für die Bestattung wichtig. Viele 
Menschen sind der Ansicht, dass 
für die Bezahlung der Bestat-
tung das Sparbuch ausreichend 
sei. Von einem Sparbuch auf 
den Namen des Vorsorgenden 
als Bestattungsvorsorge kann 
jedoch nur abgeraten werden, da 
die Gelder damit nicht „zweckge-
bunden“ hinterlegt sind. Im Falle 
einer Pfl egebedürftigkeit kann 
das Amt sogar die Auflösung 
des Sparguthabens zur Bezah-
lung der Pfl egekosten verlangen.

Vertrag hält alle Punkte fest

Seriöse Bestatter bieten vor Ort 
persönliche Bestattungsvorsor-
ge-Beratungen an. „Gemeinsam 
mit dem Kunden werden in einem 
Bestattungsvorsorgevertrag alle 
Punkte festgehalten, die für die 
Bestattung wichtig sind – ob Erd- 
oder Feuerbestattung, Grabart, 
Blumenschmuck, Trauerfeier 
u.v.m. Sinnvoll ist es, hierbei auch 
bereits den fi nanziellen Rahmen 
zu regeln“, so Stephan Neuser, 
Generalsekretär des BDB. Dazu 
bieten sich zwei Möglichkeiten 
an: Der Bundesverband Deut-
scher Bestatter (BDB) bietet 
über die Deutsche Bestattungs-
vorsorge Treuhand AG die treu-

händerische Verwaltung von 
Geldern an. Im Todesfall wird 
dieses Geld dann an den ausge-
wählten Bestatter zur Erfüllung 
des Bestattungsvorsorgevertra-
ges ausgezahlt. Auch möglich 
ist eine Sterbegeldversiche-
rung – etwa über das Kuratorium 
Deutsche Bestattungskultur 
und seine Partner. Vor allem wer 
unter 70 ist, wird möglicherweise 
diese Lösung attraktiv finden. 
Hier werden monatlich kleine 
Beträge in eine Sterbegeldversi-
cherung eingezahlt, die im Todes-
fall ausbezahlt wird. Gerade für 
Menschen mit kleineren Einkom-
men ist dies interessant. Weitere 
Infos unter www.bestatter.de/
bestattungsvorsorge.
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Tel. 0800 23 777 33 · gebührenfrei 24h

Einzel- oder Sammel-Kremierung, Erdbestattung auf
eigenem Tierfriedhof (in Syrau) oder Kunden-Grundstück

Tierbestattung-Vogtland.de Kleintierbestattung»Emily«
Reusaer Str. 16 · 08529 Plauen · Tel. 03741 / 743444

Kremierung, Erdbestattung auf empfohlenen
Friedhof oder eigenem Grundstück

24-Stunden 0174 / 4 13 41 36

Seit
2009

GRABSTEINE GRABSTEINE GRABSTEINE ••• NATURSTEINE NATURSTEINE NATURSTEINE
RESTAURIERUNGRESTAURIERUNGRESTAURIERUNG

Steinmetz Schneider
Reißiger Straße 102 gegr. 1901 in Plauen
08525 Plauen Inh. Jens Schneider
Tel. 03741 22 36 35
E-Mail: schneider-grabsteine@t-online.de
 

www.steinmetz-schneider-plauen.de

MARION TODT
BESTATTUNGSDIENST

Neundorfer Str. 120, 08523 Plaauen

Tel.: 03741-70 70 600
www.bestattungsdienst-todt.dee
info@bestattungsdienst-todt.de

 Tag & Nacht 03741/ 22 02 83
08527 Plauen, Oberer Graben 21 – 23

Eigene TRAUERHALLE
www.bestattungen-bögel.de

Ja, unsere treuen 
tierischen Wegbegleiter
sollen ebenso würdevoll 
bestattet werden. 

Dies gehört sich gegenüber 
einem tierischen Freund ebenso 
wie wir es unseren liebgewon-
nenen Menschen angedeihen 

lassen. Sie haben keine mate-
riellen Dinge, die sie vererben 
können, aber sie haben uns 
oftmals Liebe gegeben und 

uns das in ihrer eigenen Art 
spüren lassen. Und wir sind und 
waren froh, diese tierischen 
Begleiter in manch schweren 

Stunden bei uns zu wissen. 
Denken Sie daran, wenn Ihre 
„Freund*in“ das Zeitliche geseg-
net hat!  (jpz)   

Eine würdevolle 
Bestattung

für Tiere

Alles, was schön ist, bleibt
auch schön, auch wenn es
welkt. Und unsere Liebe

bleibt Liebe, auch wenn wir
sterben.
Maxim Gorki

PLAUEN
Röntgenstr. 39

ELSTERBERG
Hohndorfer Str. 103741/48004

Die perfekte Symbiose
aus Kreativität und 
Handwerk zeichnet 
unsere Arbeit aus.

Mit Trauerschmuck 
den Abschied erleichtern
Sie sind unschlüssig und wissen
nicht genau, was angemessen ist?
Gemeinsam fi nden wir den 
passenden Blumenschmuck 
für Ihre Trauer.

Herrenstraße 4 · 08523 Plauen
Fon  0 37 41 / 44 54 78
Fax  0 37 41 / 5 95 33 77
info@kreativ-blumen.de
www.kreativ-blumen.de

Öffnungszeiten
Mo geschlossen, Di - Do 10 - 17 Uhr
Fr 10 - 18 Uhr, Sa 9 - 13 Uhr

Angehörige in Zeiten der Trauer entlasten

FÜREINANDER DA SEIN
Begleiter in schweren Stunden

Wir sind da für Beratung, Information in schwerer Krankheit und beim Sterben. 
Wir helfen bei Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht, Pflegegrad und 
Schwerbehinderung. Wir stehen Trauernden zur Seite in Einzelgesprächen auf

Wunsch auch bei Ihnen zu Hause oder in unseren Trauercafe´s. 

All unsere Dienste sind kostenfrei, unabhängig von Krankenkasse und Religion.
Anfragen gern unter unserer Handynummer 0163 / 614 90 65

Kinderhospizdienst  Unsere Büros:
Erwachsenenhospizdienst  08209 Auerbach, Am Graben 12
Wir arbeiten vogtlandkreisweit.  08248 Klingenthal, Auerbacher Str. 78

Telefon: 03744 / 365 25 77, Mobil: 0163 / 614 90 65, Mail: kontakt@hospizverein.net
Bankverbindung: IBAN DE50870580000101028490

Die Liebsten 

entlasten und 

selbst auf der 

sicheren Seite 

sein mit einem

Bestattungsvor-

sorgevertrag. Foto: 

pexels.com/akz-o



www.stadtwerke-strom-plauen.de

Jetzt Highspeed-Internet genießen!
Die Zukunft ist digital – wir gestalten sie schon heute. Mit einem

innovativen Glasfasernetz, das die Region mit schnellen
Internetanschlüssen, Telefon und IPTV versorgt. Gemacht für

die Menschen und Unternehmen in Plauen.

Schnell Verfügbarkeit prüfen, bequem online bestellen
und zukünftig mit rasanten Spitzengeschwindigkeiten

surfen! Jetzt abschließen und maximalen
Entertainmentspaß genießen.Internet-Flatrate

schon ab

16,90 €*
*Nähere Informationen zu Produkten

und Preisen erhalten Sie auf
unserer Website.

mtl.

Jetzt Verfügbarkeit
prüfen!

Anzeige


